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Gegründet 1852 .
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Expedition : Langgasse No . 27 .

Freitag de « 12 . NovemberI26 « . 1875

Bekanntmachung .

Sie Vergebung der Fourcgelieferung für die Pferde der im

tzjeilMgSbezirk Wiesbaden und im Kreise Wetzlar stationirten Mit -

Mr der Landesgensdarmerie für daS Jahr 1876 soll Dienstag
im 23 . November e . Vormittags 10 Uhr in dem

WfiSlocale der unterzeichneten Behörde ( Louisenstraße 26 )
Maden.
Mnzende werden mit dem Bemerken hierzu eingeladen , daß die

Mgnngen hier zur Einficht offen liegen und auf Verlangen eine
fedion von ' /otcl des WertheS der Leistung zu stellen ist.

Mer die Cautionsfähigkeit hat sich der Unternehmer bei der Der »

stmg auszuweisen .
Wiesbaden, 3 . November 1875 . König ! . VerwaltungS - Amt .

Raht , Landrath .

Bekanntmachung .
Das Anlehen der Stadt Wiesbaden
von 300,000 fl . , insbesondere die

Verloosung der Partialobligationen
pro 1875 betreffend .

Sei der stattgehabten Verloosung dieser Partial - Obligationen find
!N )e Nummern gezogen worden :

I . Obligationen Eit . A . ä 100 fl . r
4 32 39 49 50 53 54 63 66 68 92 93 96 128 130 132
134 136 148 180 262 263 385 393 402 418 435 474
476 478 516 517 522 570 577 596 662 672 714 723
726 735 736 738 759 767 770 779 782 786 805 811
814 877 908 910 919 920 923 930 931 934 965 970
971 976 992 .

n . Obligationen Eit . B . ä 800 sl . r
53 55 71 175 205 .

Hl . Obligationen Eit . C . -» 300 sl . r
8 9 17 18 29 138 .

IV . Obligationen Eit . I > ä 500 sl . r
4 5 6 51 52 .

V. Obligationen Eit . E . ä 1000 fl . r
42 44 .
werden dieselben am 31 . December l . I . bei dem Bankhaus «

« Herren Gebrüder von Bethmann zu Frankfurt a . M .
!-! Auszahlung kommen .

« usdaden , 6 . November 1875 . König ! . Verwaltungs - Amt .
: ■

__________________________
Naht , Londrath .

Den Concurs über das Vermögen des Kohlen¬
händlers Friedrich Leimer dahier bett .

m Schuldnern des CridarS wird bekannt gemacht , daß Zahlun -

stnchiMtig nur an den Maffe - Curator Rechtsanwalt Dr . Herz
Wei werden können .
JWien , 7 . November 1875 , Kgl . Amtsgericht VE

. Bekanntmachung .
. « diesjährige Hau ? rollerte für den Central - Waisensonds und

viadtarmen wird durch die vor ! dem Gemeinderath beauftragten
-äauten Wilhelm Fillbach und Johann Wilhelm

lUdach vom 15 . November ab abgehalten .
Wem ich dies hiermit zur allgemeinen Kenntniß bringe , erlaube

ich mir , diese Sammlungen dem Wohlwollen der hiesigen Einwohner
auf das Wärmste zu empfehlen . Der Oberbürgermeister .

Lanz .
_________

Bekanntmachung .
Die unterm 4 . d . MtS . stattgehabte Versteigerung von HauS -

und Straßenkehricht rc . ist Seitens des Gemeinderaths genehmigt
worden , wovon die Steigerer hiermit bmachrichtigt werden .

Wiesbaden , 10 . November 1875 . Im Auftrage :
W e y e l , Bürgermeisterei - Secret . -Asfistent .

Notiz .
Heute Freitag den 12 . November , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung von Kurz - und Wollenwaaren , Alfenidewaaren rc ., in dem
Auctionslokale Friedrichstraße 6 . ( G . heut . Bl .)

Geflügelzucht - Verein .

Alle Diejenigen , welche Bücher aus der VereinS - Bibliothek ent¬
liehen , wollen dieselben bis zum Samstag Abend in dem Vereinslocal
abliefern .

___________________________________________________________
488

GRAND HOTEL ( Schiitzenhof ) .

Jeden Sonntag von 6 Uhr an im grossen Saale
( 1 Treppe hoch )

SOUPER APART
ä 2 Mark per Couvert .

Menu
für Sonntag den 14 . November I . Js . :

Gebackene Seezungen mit Remoulade -Sauce ,

Roastbeef auf Mailändische Art ,
Gebratene Kapaunen .

Salat .

Compal .

Käse .
B . Our ein .

Preiswürdige Weine . 3471

MP MarkU
Frisch eingetroffen :

= Ausgezeichnete Schellfische i . Qual , billigst . —

Arischer Wintersalrn I . Qual . , Wesersalm p . Pfd . 2 M .
Schöne Seezungen und Cabliau .
Lebende und frisch abgeschlachtete Hechte und Karpfen ,

lebende Aale , Krebse re .
__________________

420

Ein transportabler Restaurations - Herd ist billig zu ver¬

kaufen Mainzerstraße 22 . 3457
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Auswahl zu den billigsten Preisen vorräthig bei

Gebrüder Sü * * am Kranzplatz

Verloren .

ein Siegelring mit dunklem Stein , W . F . gravirt . ® etn t

Unterkleider von Gesundheits - Krepp
( Sch -weise » * IlemtleH ) ^

bestehend in Jacken , Hemde « , Beinkleider « , Leibbinde « rc . , vorräthig in verschiedenen Qualitäten , auch in « inet «

und Jacken in Seide zu Ml . 12 . bei W . Henzeroth , La « ggasie » 3 . 818

ZM
- Ausverkauf von Glaee * Handschuhe »

Um vollständig zu räumen , verkaufe zu denselben Preisen wie im vergangenen Jahre eine sehr große Auswahl der

feinste « französische « 2 - kttöpsige « GlaeS - Dame « - Ha « dfchnhe , sonst 1 Thlr jetzt ist . 24 fr

„ 3 - und 4 - knöpfige « „ ,, 2 fl . 12 kr . , ; etzt 1 fl . 30 fr . ,

„ schwedische « Handschuhe von 1 bis 4 Knöpfen 1 fl . bis 1 fl . 24 kr .

Vorzügliche schwarze Glac ^ - Handschuhe für Herren und Damen empfehle ganz besonders . Cravatten ü:

Herren und Damen unter dem Ankaufspreise .

2550 Adolph Heimerdinger , 13 8 » 14 ueue Colonnade 13 L» 14 ,

Die Brennholz Handlung
von Zimmermeister « loh . Sauer ,

Dotzheimerstratze 37 a ( oder verlängerte Bleichstrch),
liefert trockenes Buchen - und Mefer « - SÄeitholz , ganz Ä

fertig geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum swd
in ' s HauS ._______________

m

H4ir7ür Ilfllmen flute Schläger , sind zu deck»
Huf Lv/1 IldlllltJI , Helenenstraßel2 , Htb . , 2 St . h.

nne gute Betonnung v .ntaveryennrage u , — ^
'
i

Gesunden ein Gnmmistock . Abzuholen bei Sterzei, »

menschneider , Faulbmnnenstraße 10 . __ __ ___

Tine silberne Brache gefunden . Näh . Louisenstratze 24 . 3

Harzer Hahnen dillm zu verk . Muhlgasse 9 . 3451

Röderstratze 2ti sind Mei icköne Mantelöfe « zu verk. 334t

An Cigarren - Geschäft tn hiesiger Stadt wünscht von e«

hikfigen oder auswärtigen Drechsler oder Pfeife « fabrika « m

ein Commissionslager in Pfeife » , CigarrensM
und Stöcken zu übernehmen . Caution oder sonstige Stchetp

kann zur Genüge gestellt werden . Offerten unter EL 8 . beliebe »

bei der Expedition d . Bl . abzugeben . .

Gesucht in den Morgenstunden für zwei kleine Mädchen ®

Lehrerin , welche englisch versteht und Clavier -Unterricht w

kann . Näheres Taunusstraße 23 erste Etage Nachmittags b«

bis 4 Uhr . ____________________________
” 5

Ein dreifach donnerndes Hoch soll erschallen von der KnchM 18

in die Schachtstraße 5 dem schönen Heinrich Seibert J
seinem heutigen Geburtstag . Der Heinrich soll leben , der W ®

daneben das Fäßchen dabei , hoch leben sie olle Drei .

Am Montag wurde von der katyol . Kirche bis in die SchM

bacherstraße ein keines B « Ä verloren . Man bittet , dastelbe m

Belohnung Röderstraße 5 abzugeben .

em Wregcrrrrrg mir uunucm « kui , w .

lichen Finder eine gute Belohnung Elilabethenstraße 17 , 2 .
‘ tkanr

L- Hn
stühereS

Agent gesucht
für ein sehr leistungssähiges Weingeschäft an der Mosel für
den hiefigen Platz . Offerten unter W . No . 2598 vermittelt die

Expedition d . Bl . 2598

Reine Harzer Kanarienvögel ( Hahnen ) mit schönem
Nachtigollschlag zu verkaufen Wilhelmstraße 36,

______________
3064

Obere Webergaffe 41 werden Pelzwaare « zur Reparatur
angenommen . ?

________________
2964

Karlstraße 15 werden mehrere frisch geleerte weingrüne Stück -

f « tz abgegeben ,
20202

Fr . Becker , Mechaniker ,

2 Michelsberg 2 ,

empfiehlt seine anerkannt beste « Näh¬
maschinen in Folge großer Abschlüffe mit

den renommirtesten Fabriken zu einem ganz

ungewöhnlich billigen Preise , so daß es einem

Jeden möglich ist , sich dieses unentbehrliche
Werkzeug anzuschaffen und ladet , um sich von

der Billigkeit und guter , schöner Waare zu überzeugen höflichst ein .

Für alle meine Maschinen gebe ich mehrjährige , schriftliche
Garantie , Günstige Zahlungs ' Bedingungen und Unterricht gratis .

424 ________
■ D . O .

^ ouvcaiites
in Passementrie - Besätzen , Fransen , Knöpfen ,
Besatzlitzen in allen Breiten , namentlich schmale Nummern

zum Verschnüren von Wintergarderoüen im Stück sehr billig ,

schwarze Einfasslitzen
per Stück von 48 Psg . an ,

Ilei ' lmleslilsen ^
im Stück sehr billig , empfiehlt
19657 « Wallenfels , Langgaffe 33 .
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Die trauernde Wittwe :

Katharine Pressberger , geb . Bretz .

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten mache ich die traurige Mitiheilung ,

daß mein veliebter Gatte , der Gerichtsbote Christian

Pressberger , nach langem , schweren Leiden am 9 . d . M .

sanft verschieden ist. Die Beerdigung findet heute Freitag den

12 . November Nachmittags 2 Uhr vom Leichenhause aus statt .

3486

SOH
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, St . 35<i

k !
illtch

ist der 2 . und 3 . Stock , je von 5 Zimmern mit allem Zu -

behör , elegant hergerichtet , zu vermiethen . 3509

Ein tüchtiger Maschinenschlosser
siildktdauernde Beschäftigung Aarstraße 3 . 3489

Em Tapezirergehülfe sucht Beschäftigung . MH . Exped . 3553

W Aufseher rc . suche für ein großes Etablistement
i« 2400 Mark und freier Wohnung eine ehrliche und

Mrlässtge Persönlichkeit .
A . Otto , Taubenstraße 23 , Berlin W . 3519

Ein junger Mann (verheirathet ) , der geläufig englisch und

Kanzöfisch spricht , sucht ein Placement als Portier oder

« ohndiener ; auch geht derselbe mit Herrschaften auf Reise « .

Ahnes Moritzstraße 11 . 3558

---- i Adolphsallee 25 ist die elegante Bel - Etage , 1 Salon , 7 Zim -

„ ie I mer . Küche und Zubehör , sogleich oder später zu verm . 3a44

3525 j Feldstraße 17 ist auf Januar eine kleine Mansard - Wohnung

zu vermiethen . 351b

Geisbergstraße 10 ist ein unmöblirteS Parterrezimmer zu ver¬

miethen . . r
3549

Helenenstraße 6 , Mittelbau , 2 Treppen hoch , ist em freund¬

liches , müblirteS Zimmer sofort zu vermiethen . 2000

Helenenstraße 18 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche rc .

auf gleich oder 1 . Januar zu vermiethen ; auch ist daselbst em

Dachzimmer an eine stille Person auf gleich zu vermiethen . 353i

Hirschgraben Id , 2 Treppen links , ist ein möblirtes Zimmer

billig zu vermiethen . ~
3511

Kirchgasse 25 ist eine Wohnung , aus 5 Zimmern , Küche nebst

Zubehör bestehend , auf 1 . April 1876 zu vermiethen . Näheres

, »juusumcu v » - I daselbst im Laden . „
3317

Näh . durch Frau I Leberberg 7 find möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu

3533 I vermiethen ________
340a
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I -Tbraves Mädchen findet sofort Beschäftigung . Näheres im I Drei Herren suchen eine möblirte Wohnung

eBÄ « W . im SM . - " it FrUMck . Offnen besorgt di - Esp - Mon

Mh -res Langgaffe 23 im Hinterhaus 1 St . h . l . 3487 d . Bl . Unter B . B . 30 .
_______________________ JM88

Kjj Mnatmädchen gesucht Stiftstraße 6 . 3559 | q, s » i nusnii « , ns w - oi - n -i

- ^ iuckt ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und die

« arbeit mit versteht . Näheres Expedition . 3525
•E . gesetztes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sogleich

. tobt Näheres Nerostraße 23 . 3526
' L

'
braves Mädchen , gewandt im Nähen , welches auch etwas

übernimmt , sucht Stelle . Näh . Bahnhofstraße 2 , 3 . St .

Sin Mädchen in eine kleine Haushaltung für Küchen - und Haus -

„i,i; gesucht Helenenstraße 2a , 1 Treppe hoch . 3495

Gesucht ein Ladenmädchen , 1 Hotel - Küchen - ,

I Haushälterin , 1 gute Köchin , welche nähen und g
IJn kann , für eine Herrschaft bei Cobleuz , Zimmermädchen V

Ißi öatels und Private , Haus - und Küchenmädchen für zwei 8

I „ab mehrere Personen durch das Placirungs - Bureau |
Im Meckerreiter , Metzgergaffe 35 . 3512 B

Eäucht ein Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit ver -

tzi, in eine kleine Familie gegen guten Lohn . snx <' %vn "

Sotel - Zimmermädchen , selbstständige , feinere I

- Schinnen , Mädchen , welche bürgerlich koche « könne « , * a

M solche allein , eine Küchen - Haushälteri « , einfache

Mmädchen, Küchen - , Kinder - und Landmädchen auf gleich gesucht ;

JMen , welche im Nähen und Bügeln bewandert sind und gute

taniffe besitzen , suchen auf gleich Stellen als feinere HauSmädchen --- ----------------------- -----

? ÄSÄ ‘Ä " 0 * “ ,IW ” “
« Müllerstrasse 1 to let :

®n einfaches Mädchen in einen kleinen Haushalt gesucht . Näh . I a double , bedded room and drawing -room , first floor , either

Wnaaffe 9 im Schirmladen . 3537 1 with or without board . Moderate terms . 355 /

sofort eine durchaus zuverlässige Person zu 1 Oranienstraße 23 sind verschiedene größere und kleinere Logis ,

3 Kindern von 3 - 6 Jahren . Nur solche I auch mit Werkstätte , zu vermiethen . Näheres im Hause Parterre

Nit dm besten Attesten mögen sich Rheinstr . 5 , Part . , melden . 3290 I oder Wilhelmstraße 40 . ,
35 .,4

Ein starkes Mädchen vom Lande wird in eine hiesige Restauration l Ecke der Schul - und Neugasse ist ein Logis von 3 Ammern ,

ichcht. Näheres in der Stadt Frankfurt . 3530 I Küche und Zubehör sogleich oder später zu verimethen . 3542

güt Herrschaften können mehrere gute , bürgerliche ISchwalbacherstraße 6 , 2 . Etage , nahe der Rhemstratze , stno

lkichivveu empfohlen werden ; auch finden brave Mäbche « I zwei ineinandergehende , gut möblirte Zimmer aus gleich zu ^
ver -

sthr gute Stelle « . Näheres durch Frau Wintermeyer , I miethen .
"

13 HLfuergaffe 13 , Parterre . 3540 Walramstraße 31 , Stb ., 2 . St . , ein möbl . Zimmer zu verm . 3498

ßncnnh * auf gleich eine Küchen - Haushälte - Eine schöne , heizbare Mansarde , mit oder ohne Bett , an eme stille
uOSUCllT ritt , eine Engländerin als feines I Person zu vermiethen Helenenstraße 22 , Parterre . 3510

Hausmädchen , zwei Hotel - Zimmermädchen , selbst - I Eine k eine Wobnung ist sogleich zu verm . Goldgaffe 11 . 354d

Mdige Köchinnen , Mädchen , welche bürgerlich ^ n Arbeiter findet Logis Fauldrunnenstratze 4 , eine St . h . 3496

kochen können , als solche allein , einfache Haus - , I
Zwei Arbeiter finden Kost und Logis Schwalbacherstr . 55 , Dachl .

Mm - , Kinder - und Landmädchen ; I Arbeiter finden Kost u . Logis Römerberg 17a . Näh . im Laden . oMb

aä suchen Stellen feinere Zimmer - und Haus - I Kirchhofsgasse 8 können Leute Kost und Logis erhalten . 3552

kv Mädchen , Bonnen und Laden - Mädchen ,

sowie Hausbursche « durch Frau Birch , Placr -

Mgs -Burean , 11 Häfnergaffe 11 . 296

Ein einfaches, solides Mädchen gesucht Adolphsallee 25 , Part . 3543

6in Dienstmädchen gesucht . Näheres Schwalbacherstraße 23 , zwei

Stiegen hoch . 3529

Zwei Schwestern (gebildet ) suchen Stellen ; beide find tüchtig in

Wen - und Hausarbeit und haben die besten Zeugniffe . Nähere ?

Wvcäbacherstraße 22 im Hinterhaus , 1 Stiege hoch . _______
3508

iinet M
»3 . A

ung

Dem Allmächtigen bat e? gefallen , unsere geliebte Mutter g
und Schwiegermutter , B . Judas , geb . Bloch , am Mittwoch ■

den 10 . November Mittags in das Jenseits abzurufen . Die I

Beerdigung findet heute Freitag den 12 . November Nachmittags g
2 Uhr vom Sterbehause , kl. Schwalbacherstraße 5 , aus statt , g
3501 II . Mannheimer und Frau .



Bericht

Wiesbadener SaMai

in Folge der nothwendig gewesenen vielen unentgeldlichenA ^
dennoch eine Zubuße von 1216 fl . 12 kr . erwachsen .

”

über die

Wirksamkeit des Jrancnoereins zu Wiesbaden
im

Berwaltungsjahr 1874/t5 ,

Der Vorstand bringt hiermit über die Wirksamkeit , sowie über
die Einnahmen und Ausgaben des Vereins in dem Verwal -

tungSjahr vom 1 . April 1874 bis dahin 1875 Nachstehendes zur
Veröffentlichung :

Die Einnahmen haben betragen : fl - kr .
1 ) Ueberschuß aus dem vorigen Jahr — —
2 ) Zuschuß von Ihrer Hoheit der Frau Herzogin

Adelhaid von Naffau 200 —
3 ) Beiträge der VereinSmitglieder 1,606 47
4 ) Einnahmen aus der Suppen - Anstalt . . . . 528 59
5 ) „ „ dem Laden incl . aus einer Ver -

loosung 10,371 l */2
6 ) Zinsen von Stiftungs - Kapitalien 16 —
7 ) Abgelegte Kapitalien — —
8 ) Geschenke :

a . von der städtischen Curver -

waltung 175 fl . — kr .
b . von Frau von Grabow . 2 „ 45 „
c . „ Fräulein Bertha Fritsch 1 „ — „
d . „ Frau v . Heemskerck . 1 „ 45 „
e . „ Frau Finanzrath von

Heemskerck . . . . 1 „ 45 „
f . „ Fräulein Napekg . . 2 „ — „
g - „ Frau Freitag . . . 1 „ 45 „
h . „ Herrn v . Grimm . 5 „ 50 „ 191 50

9 ) Unvorhergesehen

zusammen 12,914 37x/ «
Die Ausgaben :

1 ) Ausgabe - Ueberschuß aus dem vorigen Jahre 76 311/s
2 ) Copialien , Druckkosten und Gebühren für Er -

Hebung der Beiträge 163 43
3 ) Für die Suppen - Anstalt 1745 11
4 ) „ Kleidungsstücke an Arme 124 12
5 ) „ Krankenpflege ......... 624 23
6 ) „ außerordentliche Unterstützung . . . . 6 30
7 ) „ ausgeliehene Kapitalien ...... — —
8 ) , den Laden 1098 27
9 ) Eingenommener und an die Einsteller abge¬

lieferter Erlös aus Arbeiten 454 3
10 ) Für die Strick - und Häkel - Anstalt . . . . 3730 14
11 ) „ „ Mh - Anstalt 5079 7
12 ) Unvorhergesehene Ausgaben 5 53

zusammen 13,108 19 V«
Hiernach ergibt sich eine Mehrausgabe von 193 fl . 42 kr . , welche

aus Einnahmen des Rechnungsjahres 1875/76 bestritten worden ist .
Die Suppen - Anstalt hat in dem abgelaufenen Verwaltungs¬

jahre ausgegeben :
1 ) unentgeldlich 20,099 Portionen
2 ) an Unbemittelte gegen Vergütung von 3 kr .

pro Portion ......... 5271 „
3 ) auf Anweisung des hiefigen Armen - Vereins

i 3 kr . pro Portion 1864 „
a 31/ * kr . pro Portion 104 „

4 ) an die Stadtarmenverwaltung . . . . 793 „
5 ) auf Bestellung ......... 50 „
6 ) gegen verkaufte Karten 16 „

im Ganzen 28,197 Portionen .

Obgleich das Local dieser Anstalt (Nerostraße 16 bei Frau Wittwe
Bär ) von der Stadt unentgeldlich gestellt wurde , ist dem Verein

In der Strick - tmt > Häkel - Anstalt wurden ca . 150 $»,
sonen beschäftigt . Dieselben erhielten einen Arbeitslohn von 1445/
und verarbeiteten für 2285 fl . 14 kr . Material ( Wolle , $ 21
wolle rc .) , welches ausschließlich von hiesigen Kaufleuten 6eio$a
wurde . — Aus diesem Material ließ der Verein anfertigen :

u

a . Gestrickte Gegenstände :
77 Paar Mannsstrümpfe , 792 Paar Frauenstrümpfe , 666 $ --■

Kinderstrümpfe , 659 Paar Socken , 292 Paar angestrickte SüüM
283 Kinderjäckchen , 5 große Unterjacken , 141 Wickelbänder , 68 §
Schuhe , 52 Häubchen , 24 Schlapperchen , 4 Kinderkleidchen , 14 m,
tenöcke , 31 Halstücher , 58 Kopftücher , 33 Paar Stauchen , 5 fe
Kniewärmer , 3 Leibbinden , 16 Paar Gamaschen , 2 Paar
träger und 1 Paar Handschuhe .

b . Gehäkelte Gegenstände :
4 Kommodedecken und 24 Schsoner .

Die Näh - Anstalt hat etwa 160 Personen einen Arbeit »
dienst von 1545 fl . verschafft .

Aus dem verarbeiteten , ebenfalls ausschließlich von hiefigen Kch
leuten für den Betrag von 3534 fl . 7 kr . bezogenen Mainii
wurden gefertigt : 39 Tischtücher und Servietten , 95 Sßldclbönb«,
38 Chemisettes , 404 Herrnhemden , 212 Mannshrmden , 753 Fm »
Hemden , 377 Knabenhemden , 257 Mädchenhemden , 341 Kind»
Hemdchen , 171 Nachthauben , 27 Kittel , 348 Taschentücher , 27 N
tücher , 60 Handtücher , 330 Schürzen , 123 Hosen , 47 Jacken , 131
Windeln und 63 Kiffenzüge .

Der Lader » des Vereins ( in dem Hause des Herrn LinmW
Ellenbogengaffe 15 ) vermittelt , wie seither , den Verkauf der in da
Strick - , Häkel - und Näh -Anstalt gefertigten oben bezeichneten Ardeik .

Während des verfloflenen Verwaltungsjahres wurden in d«
Laden verkauft und durch eine Vrrloosung abgesetzt :

Aus der Strick - und Häkel - Anstalt für . . 3718 fl . 51 -j, !t.
Aus der Näh - Anstalt für ....... 5903 „ 44 ,
Für verschämte Arme für 454 „ 3 „

Die Laden - Einnahme kommt , wie seither , abzüglich der Anlch-

preise für das Material zu den zum Verkauf kommenden Ge¬
standen und der Verwaltungskosten , lediglich den hiesigen Xne

zu gut , weßhalb sich der Vorstand im Vertrauen auf den so titlid

bewährten Sinn der hiesigen Einwohner für Wohlthätigkeit etM

wiederholt die in dem Laden eingestellten Gegenstände angelegmtW
zum Ankauf zu empfehlen .

Bestellungen auf einzelne Artikel werden schnellstens effectuitt

Für Kleidungsstücke , namentlich Hemden , ArbeitM ,
Frauenröcke , Hosen , Schuhe , Bettzeug u . s . w . , wurden die untec

pos . 4 der Ausgaben aufgeführten 124 fl . 12 kr . verwendet . Tid

Gegenstände erhielten nur sehr bedürftige und würdige Arme .

Die unter pos . 5 der Ausgaben aufgeführten 624 fl. 23 lr. fi:

die Krankenpflege wurden verwendet zur Anschaffung von Lttd.

Kartoffeln , Kaffee , Seife , Oel , Kohlen u . s . w . Diese GcgenM
haben ebenfalls nur sehr bedürftige , kranke Personen erhalten .

Außerdem wurden armen Kranken noch manche von WohltM «

gespendete Gaben gereicht .

Unterstützungen an Geld werden nur in den äußnß«

Notfällen bewilligt und beträgt die deßhalbige Aufwendung M

nur 6 fl . 30 kr .
Schließlich den geschätzten Wohlthätern des Vereins und namenid

seinen verehrten Gönnerinnen für die zu dessen Thäflgkeit uns F

spendeten reichen Gaben den wärmsten Dank und an dieselben
ergebenste Bitte , dem Verein auch ferner ihr schätzbares 3nw

bewahren zu wollen .
Wiesbaden , im November 1875 .
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» er Vorstand -̂

Gutkoch ende Hülsenfrüchte
Linsen , Bohnen , ganze und geschälte Erbse « empfiest

billigst die Samenhandlung von . nü
1452 A . Wähler , Marktstraße 28.
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Verein zur Wahrung öffentlicher
Interessen .

Samstag den 13 . November Abends 8 Uhr :

General - Versammlung
im Saale des „ Hotel Hahn " (Riedrich ) .

Tagesordnung : 1 ) Wohl eines Vorstandes , 2 ) Bespre¬
chung wegen den demnächst stattfindenden Neuwahlen
zum Gemeinderath .

Alle sich für die Zwecke des Vereins interessirenden Bürger E
und Einwohner ladet hiermit höflichst ein
3497 Der provisorische Vorstand . |

■mOMOMHMWHMMKmHHOKHHHMEHmMBbMMMfe

Reue Fischhalle ,
Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Heute Früh treffen ein gut in Eis verpackt : Egmonder
Schellfische ( lebend , frisch ) , Steinbult ( tnrbot ) , sehr frische
Seezungen (tiolea ) ; ferner sind frisch eingetroffen : Aechter Winter -
Calm , Flußfische , besonders schöne Karpfen , per Pfd . 60 und 80 Pfg . ,
Schleien 60 Pfg . , Aale 1,71 , Schollen zum Backen und Kochen
30 und 35 Pfg . , Lachsforellen , 2 — 3 Pfd . schwer , 1,71 , Bach¬
forellen 2,80 , sowie Kieler Bückinge zum Backen und Roheffen , ge¬
räucherte Lachsforellen per Stück 25 Pfg . , Delicateß - Anchovis in
Kräuter , marinirte Neur augen ( Briten ) und rusi . Sardinen . Er¬
wartet werden : Cabliau , Seemufcheln , Merlans und Flußbarsche rc .

Frische Schellfische
empfiehlt

_____________
F . A . .Hüller , Wellritzstraße 13 . 3539

Kieler Brartmekivge
per Stück 8 Pfg .

ö

3504
_________

bei Margaretha Wolff , Metzgergaffe 2 .

Frische Wald Hafen
per Stück Mk . 3,40 . , gespickt Mk . 3,60 . . Rehziemer und Reh -
bralen , Fasane « , Schnepfe « , Wildenten , sowie alle
anderen Arten deutsches und franz . Geflügel zu den billigsten
Tagespreisen bei
3556

_____________ Ign . Jtichmann , Galdgaffe 5 .

Zum goldnen Lamm
, nglXr

"

Heute Freitag den 12 . November :

CONCERT
von Komiker Schmidt mit Gesellschaft . 3524

Hahn s Restauration ,
Spiegelgasse 15 .

Bon heute verzapfe einen vorzüglichen Bode « heimer 1873er
per Schoppen 40 Pf . , sowie Badenheimer Fedcrweitzen
p-r Schopps 30 Pf .
” 50

_______________________
Riedrich .

Restauration JBrönner .
23 Rerostratze 23 .

->o &<ute an Rheingauer Federweitzen per ' M Liter

,
0 vfj . , 1874r Liter 25 Pfg . , Geisenheimer Liter 35 Pfg

Mn Bordeaux -Wein 45 Pfg . Vorzügliche « Lagerbier , jeden
« v

" llutes Frühstück empfiehlt J . Brönner .

^ d . Im Weinzimmer wird auch Bier verabreicht . 3527 i

Kölner Dombau - Loose bei W . Speth , j
Berliner Flora - Langgasse 27 . 2000

^ cheUennerg ’ sche .

^ 05 " Bi/chdrucV ^

^ ^ SBADEN , Langgaa6e
25

, ich in

von Aruckatve
^

® »ölet kA 1b eleßantfigi.-

MH r

Rein leinene Taschentücher
per Dutzend von 4 M . 80 Pfg . an und höher in anerkannt guter
Qualität empfiehlt € Jhr . Maurer . Langgafse 2 . 89

Württemberger Hof »
Kirchgafie 33 ,

empfiehlt : Mittagstisch von 50 - 70 Pf . , Frühstück täg¬
lich von 9 — 11 Uhr Vormittags , einen alten und neuen Schoppen
Aepfelwei « , sowie einen neuen , guten Schoppen Hallgarter
zu 40 Pf . , Zimmer von 50 — 70 Pf . und 1 Mark .
3532

_______________________ Achtungsvoll € 1. Hollstein .

Aechtes

Nieberländ . Schwarzbrob
kostet der große Laib 50 Pf . , der kleine Laib 26 Pf . und ist
jeden Tag frisch zu haben in den Haupt - Geschäften bei

A . Engel , Taunusstroße 2 ;
A . Schirmer , Marktplatz 10 ;
A . Schirg , König !. Hof - Lieferant , Schillerplatz ;
«I . Hades , Ecke der Rhein - und Moritzstraße ;
J . C . Keiper , Kirchgaffe 32 ;
Marg . Wolf , Metzgergaffe 2 .

Jeder Schwarzbrodeffer wird darauf aufmerksam gemacht , diese ?
Wiesbadener Gebäck zu probiren . 3505

Egmonder Schellfische
treffen heute ein bei
3551

____________________
J . C . Keiper , Kirchgasse 82 .

Frische Egmonder Schellfische
soeben eingetroffen , sowie Bückinge zum Braten und Roheffen bei
3518

_____________
W . Malier , Bleichstraße 8 im Eckladen .

.. ........ ..... ........ ..... . iiiinim ii .. ....... ...... ii iiiinwn

1 Militär - Brod I
| täglich frisch bei J . Wiemer , Marktstraße 36 . I

Seemuscheln ZI
g heute erwartend . J . Wiemer , Marktflraße 36 .

Italienische Hühner
,

zur Zucht geeignet , eingetroffen bei
3555

_________________ Ign . Dichmann , Goldgosse 5 .

Ein Brunnenseil , 90 '
lang , 8 " ' dick , fast ganz neu , ist

billig zu verkaufen Dotzheimerstraße 8 . 3521
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GovereignS
Frankfurter Bank -D » » » " -

Preußischer Bank -Dlsconto b.

$ eoöacf )tungen der Station Wiesbaden .

Ph . Keuscher , Kirchgasse ,
Carl Korb in Biebrich ,
Carl Witt „

Mechsel -« »urft .
Amsterdam 168 50 - 60 b.

Leipzig 100 B .
London 203 80 bG .
Paris 80 65 B . 50
Wien 177 b.Auszug aus ven Civilstaussregister « der

8 H
Stadt Wiesbaden .

10 . November .

Feinster Dorsch - Leberthran ,

fast geruch - und geschmacklos , in Flaschen mit gestempeltem Metall -

Verschluß ä 60 Pfg . und ä 1 Mark zu haben bei

Willi . Dietz , t)OTIHe

UlrwvrAlln in allen Farben , neu ein -

BWldiW
^
Oll © getroffen , empfiehlt

gg Chr . Jlanrer , Langgaffe 2 .

Neue Zusendung in Filzhüten
gg bei Chr . Maurer , Langgaffe 2 .

t ® — Am 9 Nov ., dem Psta lerer xouib yvyn v. * .

BrrebNicht : Am 9 . Ä , der Diener Eugen Gerlach von Smgenram ,

Könial . Baur . Bezirksamts Brückenau , wohnh . dahier , und Elisabeth Henriette

Zins
^

von Niedermeilingen , A . L .- Schwalbach , bisher dahier wohnh Am

Seinren - Am 8 Nov , dem König !. Kammermusiker Julius Kaiser > -------------- - ------- ------------- ---- T
'
T »

- - dL . . . . -- - I MM « SÄ MMÄ
nommen habe . Zimmermann wurde dabe , durch Holzhauerm fi

Für den armen brustleidenden Mann sind bei der Exped . d. BI m -

gegangen : Von S . 2 M ., Ungenannt 1 M ., Ungenannt 2 M ., A . C . S R .

—

Frischer Salm W7

Ä “ 8,1
Baur , Taum « 6 .

Wiesbaden . 11 . Nov . Auf dem heutigen Frachtmärkte wurden,n

folgeren Durchschnittspreisen verkauft : 100 Pfd . Welzen > 11 Mk . SO Pf,
100 Pfd Roggen 9 Mk . 29 P ., 100 Pfd . Hafer 8 Mk . 90 Pf ., 100 Pfd.

etrob 8 Mk 91 Pf ., 100 Pfd . Heu 4 Mk . 29 Pf . Zufuhren : Wem»,

schwere Sorte 46 Ctr ., mittlere 18 Ctr , Roggen , K ° -ere Sorte S Ci-,

Hafer , schwere Sorte 186 Ctr . , mittlere 188 Ctr ., Stroh 116 Ctr ., Heu

90 Ctr .
’

_ __ _

Cl »amor »tel - Biri » er » zu verkaufen Geisbergnrahe 18a . 3397 I
miftoI ( n (doppett )

^ E °
i6

^
Rm . 50 Pf . G .

Maschinenarbeit wird angenomm . verl . yeümunostr . le . 3419 I ^oll
^

lO fl .-Stücke
1

20 Frcs .-Stücke .

. 16 „ 65 Pf . G .
. 9 , 48 - 53 Pf .
. 16 „ 12 - 16 „
. 20 „ 30 - 35 ,

Imperials . . . . 16 , 65 —70 ,
Dollars in Gold . 4 , 16 - 19 ,

Geschwister Sterzei , Friseurinnen, .Fauldrurinrnstratze 10 ,

emvseblen sich den geehrten Damen in und außer dem Hause , sowie

im Anfertigen von Chignon
' s , Locken und Zöpfen , letztere auch

------ --- ----------------

von AuZfallhaaren , zu billigen Preisen . _
™ I Tages - fta l e N de r .

'
Costumes und « leider nach neuester Fagon , sowie Mar I Kaiserliche Teiegraphen -Ltatl - n , Marktstraße 18 , geöffnet h

schinenarbeiten werden reell und schnell besorgt Stiftstraße 12 im I
Geöffnet Montag , Mittwoch und Freitag Nachmittag«

Hinterhaus , 1 Treppe hoch .  o541 oon s _ 6 zjhr .

Eine große Hundehütte

karren ist billig zu verkaufen . Näheres Ellenbogengaste 15 bei 2LÄ -----------
« rastauifcke Eisenbahn . „

^ ' ^ instrap
^ i

°

Parterre , ist ein schöner Auszielstisch L tO^bU MainI)?-

~ : Xrmann in Bierstadt M - « L - Ä - K
schlachteies Pferdefleisch ( für Hundefutter ) zu haben . Bestellunsen (von

10 .K .
n 22 - 2 58 . - 4. 55

werd7n pünktlich besorgt .  3535 Rheinbahn jabfa . brt : 7 . 40 . - 8 . 58 .' - 11 . 22 . - Z. os .

'
Ein Blasbalg wirv zu kaufen gesucht . Nah . Exped . _ ^ 494

A
b . 20 chls Rudesherm ) .

Asheim ) . - 11 . 22 . - 2 . 35 . - 6.38.

'
Ein zwefthür . Kleiverfchrank billig zu verk . Fnedr .chstr ^ 7 . 43/ - tL5

Mnb oon Soden .
Äblrittsarnbe « , Sanvfange und Canäle werden ausgeleert I ------ Schnellzug - .--- T------ — L --- - — — — ----- -

non 3
"

SUllman n . Wau « r . SW » . 23 . D « I . 8514 | . . .
10 . ie76

„ . . r,l, „ . „ „ .

Pomm . Gänsebrüste ,

„
Gänsekeule

frisch eingetroffen bei J . C . Keiper , Kirchgaffe 32 . 3538

Schweizer Räse
( feinst Emmenthalcr ) ,

HoMnder - , Limburger - und Romadour - Aäse ,

Fromage de Orte

" ' " TwS 36 .

3515 rß . VT ICHltT ; vis - a -vis der Hirschopotheke.

s 9 . Nov ., der Schuhmachergehilfe Philipp Beutel von Oberbeerbach im ®toj >
herz . Hessen , wohnh . dahier , und Emma Fahrenberg von Dabnnghausm
Reg .-Bez . Düsseldorf , blsher dahier wohnh . — Am 9 . Nov ., der Garten -
aufseher bei der städt . Curverwaltung Carl Wilhelm August Plambeck von
Berlin , wohnh . dahier , und Johanna Auguste Christine Trautner , genannt
Rueff , von Regensburg , bisher in Oberrad wohnh .

Gestorben : Am 9 . Nov ., Heinrich , S . des Cementarbeiters Georg
Jacobi , alt 9 T . - Am 8 . Nov ., Carl , ® . der mfver ' hel . Taglöhnerm

Friederike Schindler von Eisenberg im Herzogthum Sachsen -Altenburg , alt
1 M . 18 T ._________________ _ __

| Gottesdienst in der Synagoge .
I « reitaa Abend 4 */i Uhr , Sabbath Morgen 8 ' / . Uhr , Sabbath Nachmittag
I z Uhr , Sabbath Wend 5 Uhr 10 Min ., Wochentage Morgen 7 Uhr,

Wochentag Nachmittag 4 Uhr . .

Israel . Religions - Gesellschaft , kl . Schwalbacherfiroße 2«.
| tzottesdienst :
I Freitag Nachmittags 4 ' /i Uhr , Sabbath Morgens 8 Uhr , Sabbath Nach.

| "
mittags 3 Uhr , Sabbath Abends 5 Uhr 20 Mm ., Wochentage Morgens
6 -/ , Uhr , Wochentage Nachmittags 4 Uhr .

1875 . 10 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Täglicher
Mittel .

Barometer " ) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

824 .91
4 -3,2

2,68
100
S .

323,44
4 - 11,2

3,29
62,8
S .W .

326,21
4 -8,2

3,08
75,1
S .W .

824 .85
47,53

8,01
79,30

Windrichtung u . Windstärke stille . stark . schwach .

Allgemeine Himmelsansicht
bedeckt .
Regen .

bewölkt . bedeckt . —

Regenmenge pro □ ' in par . Cb ."
*) Die Barometerangaben Inb auf 0 Grad R . r

106,4
ducirt .
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wird, int

dürren Stangen genommen und ihm dafür die grünen hingeftellt worden .
Diese Angaben verdienen jedoch keinen Glauben und wird die gegen das
üriheil eingelegte Berufung zurückgewiesen . — Der Schneidergeselle und
Lolporteur Johann Schmidt aus Würzburg , 22 Jahre alt , schon bestraft ,
« hielt am 15 . September in Idstein zwei Bilder mit dem Auftrage , dieselben
hier abzuliefern , was derselbe jedoch nicht that , sondern sie für 5 fl . ver -
lauste und das Geld für sich verbrauchte . Schmidt gibt an , in Roth ge-
wesenzu sein . Das Urtheil lautet auf vier Wochen Gefüngniß unter Auf¬
rechnungvon einer Woche erstandener Untersuchungshaft . — Am 23 . October er .
wurde der Taglöhner Andreas Köhler von Frauenstein auf dem Speicher
eines Hauses in der Burgstraße , in welches er sich eingeschlichen hatte , an¬
scheinendschlafend auf einem Bündel Wasche , den er vorher zusammenge -
melelt hatte , betroffen . Ein Paar Strümpfe hatte Köhler zu sich gesteckt . Die
Angabe des Diebes , er sei total betrunken gewesen , wird dadurch widerlegt ,
daß er, nur auf den Speicher gelangen zu können , sich einer freistehenden
kreppe bedienen mußte . Köhler ist 42 Jahre alt , wegen Diebstahls bereits
zu Mainz in den Jahren 1865 und 1866 , im Jahre 1867 vom hiesigen
Preisgericht mit 1 Jahr Gefüngniß , sowie in demselben Jahre vom Stadt -
gerichtin Frankfurt mit 2 Jahren Zuchthaus , und in den Jahren 1871
md 1873 zu Mainz mit je l1/ » Jahre Zuchthaus bestraft . Der Angeklagte
befindet sich somit im wiederholten Rückfall , und erkennt das Gericht gegen
ihn eine Zuchthausstrafe von 2 Jahren , auf Verlust der Ehrenrechte für
die Dauer von 3 Jahren , sowie die Zulässigkeit der Polizeiaufsicht . —
Der Schlosserlehrling Carl Birk von hrer , 14 Jahre alt , ist angeklagt , in
dm Monaten Juni , Juli und August d . I . bei dem Bäcker Ah lbach auf
dm Namen seines Meisters , Schlaffer Kalkbrenner , zu verschiedenen
Melen im Ganzen für 9 Mark Brod geborgt zu haben . Daß wirklich ans
dm Namen des Kalkbrenner von irgend einem Unbefugten Brod bei
Wach geholt worden ist , steht nicht zu bezweifeln . Nach dem Ergebniß
dn heutigen Verhandlung fragt es sich nun , ob der Angeklagte derjenige
gewesenist . Der Junge hatte kein Jntereffe , auf den Namen seines Mei¬
sters Brod zu borgen , auch keine Veranlassung , für seine Eltern , die ihr
Brod von einem anderen Bäcker erhalten , zu holen . Nach dem Zeugniß
des Meisters wird der Angeklagte als ein recht braver Junge geschildert .
Es kommt aber weiter noch in Betracht , daß das geborgte Brod in der
Regel Abends zwischen 9 und 10 Uhr geholt wurde und kann hier leicht ,da der Meister noch mehrere Jungen hat , eine Verwechselung in der Pcr -
£ >

flt Vorkommen . In den zur Erhebung gekommenen Büchern des
BackersAhlbach ist ein Tag verzeichnet , an welchem der Junge gar nicht
hur war , außerdem zwei Samstage , an denen derselbe regelmäßig mit Auf -
rwmen der Werkstälte bis 10 Uhr und später zu thun hatte und an den

JeKen ®6cwben das Haus nicht mehr verlassen durfte . Die Angabendts Bäckermeisters , deffen Ehefrau und der Dieustmagd sind aber so schwan -
imd, daß auf Antrag der Staatsanwaltschaft von der Vereidigung derselben
durchGerichtsbeschluß abgesehen wird . Nach den Ausführungen des Herrn
viaatsanwalts ist da « heutige Ergebniß nicht derart , daß eine Verurtheilung
Mfinden kann und wird Freisprechung beantragt . Der Gerichtshof
dtschließtdem Antrag gemäß .

d Berufungskammer vom 11 . Nov . Durch Urtheil der Straf -
mumer vom 12 . Juli c. wurde Christian Glücklich wegen Beleidigung
m m?er

. Geldstrafe von 250 Mark , für welche im Nichtzahlungsfalle für je
1 Tag Gefüngniß eintritt und in die Kosten des Verfahrens ver -

»kcheilt. Das Gericht nahm als thatsächlich sestgestellt an , daß der Ange -
X E 80 . Mai c. in der „ Freien Deutschen Wochenzeitung " in Bezug

Herren Oberbürgermeister Lanz und Eur -Director Hey ' l , in der
beleidigen , eine Thatsache verbreitet habe , welche , ohne

i !.
toat )r , iu sein , geeignet ist , dieselben in der öffentlichen Meinung

[elen - , ® i.e SerufungSinftanj erkennt in der heutigen Verhandlung zu
«n » *n dem Urtheil der Strafkammer erkannte Geldstrase von

Urthals
" "

« nnt
' rOn 180 ®Zatf herabzusetzen und die Publikation

^ . .^ " ibaden , 11 . Nov . (Theater .) Gestern , als am Geburtstage
wurde „Maria Stuart ' neu einstudirt gegeben . Es ist bekannt ,8 c,t Dichter diese Tragödie , zu der er schon in Bauerbach die Idee er¬

im Walde betroffen und entlief , indem er das Holz , welche « zn 10 Pf . taxirt
wird, int Walde zurückließ . Zimmermann ist geständig und wird zu einer
Aefiingnißstrafe von 2 Tagen veruriheilt . — Dem Nicolaus Pillmann ,

Srmann
, gebürtigt aus Caub , zuletzt in Aßmannrhausen , jetzt wohnhaft in

lvbach, war in einer Proceßsache gegen ihn durch den zuständigen Ge -
richlSboten im amtlichen Auftrage ein Kleiderschrank gepfändet inorden . Als
die Versteigerung des Pfandobjects stattfinden sollte , war Villmann unter
Mitnahme seiner sämmtlichen Effecten von Laub verzogen , ohne hiervon das
Amtsgericht zu benachrichtigen . Nichtsdestoweniger hat der Angeklagte aber
seineGläubiger von seinen jeweiligen Umzügen stets in Kenntniß gesetzt , sodaß
von einer böswilligen Beiseiteschaffung des gepfändeten Objects keine Rede
sein kann . Er ist der Wächter des Pfandes , allein es ist nirgends von einer
Verbindlichkeit die Rede , dem Amtsgericht hiervon Anzeige zu erstatten , im
Segentheil hätten ihm durch das Zurücklaffen des Kleiderschrankes größere
Unannehmlichkeiten entstehen können All « diesen Gründen erkennt das Gericht ,
den Angeklagten von der Beschuldigung bet Pfandverbringung freizu¬
sprechen . — Durch Urtheil des Kgl . Amtsgerichts zu St . Goarshausen n urde
derWinzer Peter Rüdel aus Kestert wegen ForstdiebstahlS zu 40 Mark event .
zn 14 Tagen Gefüngniß und in die Kosten veruriheilt . Das Gericht nahm
«IS tatsächlich festgestellt an , daß der Angeklagte aus dem Kesterter Ge¬
meindewald 113 grüne Fichtenstangen im Werthe von 10 Mark entwendet
habe. Diese Stangen wurden auf dem Bohnenstück des Angeklagten vorge -
snnden. Derselbe gibt an , eS seien ihm von irgend Jemand seine guten

faßt hatte , nach Beendigung seines „Wallenstein " schrieb . Bei dem letzteren
hatte er „der Soldaten , Herrscher und Helden herzlich satt ' bekommen , und
es drängte ihn nunmehr zu einem frei phantasirtcn , leidenschaftlich -mensch¬
lichen Stoffe , und so gab er denn in „ Maria Stuart " den großen .historischen
Hintergrund , welchen er in der Elisabethäischen Zeitperiode hätte verwerthen
können , fast gänzlich auf und ließ das rein Menschliche in den Vordergrund
treten ; daher die Jdealistrung der „Maria " und im Gegensätze hiezu die
in so häßliche Reflexe gebrachte Zeichnung der „Elisabeth ' . Die letztere
ist eine jener Gestaltenaus deren Zügen kein Herz spricht , die aber
die fehlenden Eigenschaften des Herzens erheuchelt , die „Maria ' nicht
aus Staatsgründen , sondern als Opfer der verletzten Eitelkeit , der Willkür ,
der Rachsucht fallen läßt , während diese als solches Opfer unsere ganze
Sympathie gewinnt , und selbst noch im theilweisen Zugeständnisse ihrer
menschlich begangenen Schuld . Durch letzteres wird die „Maria " tragisch ,
da eine ganz reine Heldin nach Schiller 's eigener Meinung untragisch ist .
Ihre Reue , ihre Selbstverdammung neben ihrer Rechtfertigung , dem gegen¬
über daß sie unschuldig angeklagt ist , erhöhen unser Interesse für sie, und
ihre königtiche Würde , ihr weiblicher Reiz , ihre angeborene Anmuth halten
dieses Jntereffe noch lebhafter gefesselt . Und so kommt es denn , daß diese
Tragödie stets ein Lieblingsstück beS Theater -Publikums gewesen ist und
solches auch bleiben wird , wie dies auch wieder der gestrige reiche Besuch des
Theaters von Neuem bekundete . Die Aufführung derselben war im Ganzen ,
namentlich in den Hauptfiguren , eine recht befriedigende . Frl . Wolff gab
die „ Maria " . Während die großen Tragödinnen , welche in dieser Rolle
glänzten , meist ihren Höhepunkt in dem Ausdrucke des schmerzlichen Em¬
pfindens gewannen , gipfelte Frl . Wolfs ihre Leistung in demjenigen ent -
feffeiter Leidenschaft , wo die mühsam errungene Fassung und Geduld durch
die diabolischen Stichelreden der „ Elisabeth " ihre Klugheit und erzwungene
Demuth durchbrechen und de » tobenden Strom in seiner ganzen Macht
auftreten lassen . Kräftigst unterstützt wird die von geistvoller Erfassung
getragene Darstellung der Künstlerin noch durch ihre mustergültige
Plastik , in der sich schon das ganze Wesen der Maria äußerlich spiegelt .
Diese Rolle ist stets eine der glanzvollsten Leistungen bet Fräulein Wolsf
gewesen und ist es heute noch . Frau Rasf - Genast ließ die „ Elisabeth " in
der vollsten Consequenz von oeren Wesenheit erscheinen ; der Zuschauer kann
nicht an der Heuchelei der „ Elisabeth " zweifeln , und doch blieb Frau Raff
stets die stolze Königin , allerdings nur in kalter Strenge . Die Ausgabe ,
diese Rolle derartig consequent durchzusühren , ist keine leichte . Der „Leicester "

ist nicht minder leicht , namentlich durch seine negative Seite — das hier so
nöthige stumme Spiel . Mit diesem letzteren scheint sich Herr Reinau
weniger befreundet zu haben , dagegen war er in den activen Tugenden in
Sprache , Haltung , Declamation ganz vortrefflich . Schiller selbst fürchtete ,
es könne diese Rolle leicht zur moralischen Nichtswürdigkeit herabgezogen
werden , während er sich doch keinen Theaterbösewicht , sondern einen glatten ,
temporifirenden Hofmann , in dem der Ehrgeiz mächtiger als die Liebe ge¬
herrscht , gedacht hatte . Herr Reinau wahrte den Charakter ganz der
Schiller 'schen Intention gemäß . Zu der Rolle des „ Mortimer " gehört Feuer
und Anstand und ganz besonders eine geistvolle Declamation . In den ersten
© eenen war Herr Reubke ohne jedwede dramatische Bedeutsamkeit ; er
declamirte namentlich die Scene , wo Mortimer die Eindrücke der Pracht der
katholischen Kirche schildert , färb - und formlos . In der Scene des
dritten Aktes gewann er indeß eine bessere Haltung , ja selbst Feuer ,
wenn auch der Ausdruck innerer Wahrheit weniger hervortrat . Warum
versucht man nicht einmal Herrn Cyben in einer solchen Rolle ? Herr
Bethge gab den „Burleigh " maß - und taktvoll , doch etwas zu weich .
Auch die übrigen Partien waren im Ganzen gut vertreten . Die Jnscenirung
war vetständig ; die nothwendigen Striche waren meist dieselben der früheren
Regie und mit Bedacht vorgenommen . Auf die Recitation der Verse , über
die Manches zu sagen wäre , wollen wir nicht näher eingehen , ebenso auf
manche andere scenische Ungereimtheiten . Auch müßte die Regie größeren
Bedacht auf richtige Aussprache der englischen Eigennamen nehmen , die mit¬
unter bald germanisirt , bald incorrect englisch ( Dernlcy , Rosse , Palet re . rc .)
zum Vorschein kamen .

^ Wiesbaden , ll . Nov . ( lieber Symphonie und symphonische
Dichtungen . — Schluß .) Nachdem wir die Form der Sonate erörtert ,
welche uns den Schlüssel für diejenige bet reicheren Gestaltungen der
Symphonie abgibt , haben wir noch einen kurzen Blick auf die Componisten ,
welche diese Kunstgattung gepflegt und pflegen , zu werfen . Zunächst begegnet
uns Haydn , der eigentliche Schöpfer der deutschen Instrumentalmusik und
im gewissen Sinne Begründer bet Symphonie . Die in ihm vorgegangene
Umwandlung und feine

"
Eigenihümlichkeit bezeichnet Schlüter in den folgen¬

den Worten : „ SDtit der Darstellung eines neuen Inhalts mußte zugleich die
Form , die Compositionsweise eine andere werden ; an die Stelle des contra »
punktisch -harmonischen tritt seit Haydn der melodisch -thematische Compositionr -
styl, der aus einem an die Spitze gestellten Gedanken (Thema ) alle folgenden
durch Umwandelung desselben (thematische Arbeit ) hervoitreiben läßt und
so strengste Einheit mit blühender Mannichsaltigkeit verbindet . In dieser Kunst ,
einen Gedanken in allen seinen Nüancen zu verfolgen , ihn , ohne seinen Grund -

djaractcr zu ändern , allen Gefühlswanblungen sich anschmiegen zu lassen , ist
Haydn , eben seiner Einfachheit und Klarheit wegen , bis heute musterhaft . "

Er schrieb bekanntlich 118 Symphonien , unter denen die 12 Londoner (C- moll mit
dem allerliebsten Menuett -Trio für concertirendes Cello , die erhabene in B ,
die Militär - Symphonie , die in G mit dem Paukenschlage rc .) , die Abschieds -

Symphonie -c. am bekanntesten sind . In Mozart begegnen wir schon einer
idealeren , einer mit gewaltigeren Schwingen sich herausarbeitenden , leidenschaft¬
licheren Gestaltung der symphonischen Dichtung , insbesondere in derjenigen in
Es - dur (Schwanengesang ), in G -moll , in der „Des Gottes vollen " Jupiter -
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statteten Projekte ergibt . k
Dieselbe Jury hätte sodann die definitive Entscheidung zu treften un

wäre dem schließlichen Sieger die Ausführung bedingungslos zu iloeclaijeii.

von den berufenen und unberufenen Kritikern der TageSpresse aber w

man erwarten , daß fie mit mehr Zurückhaltung und Sachkenntniß verfM " ,

wenn eS sich um Dinge handelt , die dem Urtheilsspruche gewiegter un ° 31'

wissenhaster Kunstlichter unterbreitet sind . _______

Symphonie rc. Der dritte und größte der großen Trias ist Beethoven , den der

vorhin genannte Schlüter folgendermaßen charakterisirt : „ Wo Beethoven die

Mächte des Orchester « zusammenrief , da wollte er kein blos individuelles Erlebniß ,
nicht den äußeren Hergang einer Begebenheit darstellen , sondern den allge¬
meinen Gesühlsinhalt und die Wirkung eines tief in das Leben Aller ein -

greifenden Ereignifies , und er verweilte dabei mit Nachdruck auf den Zügen ,
die mit seiner Stimmung zusammenklangen . Wie die Dramen Schiller 'S
den großen Wendungen der Welt - und Völkergeschichte folgten , so ragen in
die ideale Welt der Beethoven

'schen Symphonien , und nicht blos der Eroica ,
die Glanz - und Söhenpunkte der Zeit , von denen es wie Wetterleuchten über

diese in aller Farbenpracht prangenden Tovgemälde zieht . " Es gäbe eine

allzureich « Blumenlese , wollten wir nur au « den bedeuteudsten Commen -
tatoren der Beethoven

'schen Symphonien , deren Anschauungen selbstver -

stündlich ost von sehr divergirenden Standpunkten ausgehen , während sie in
Anerkennung der höchsten Genialität Alle übereinstimmen , einige Lichtstrahlen
hier ansammeln . Es bedarf auch deffen nicht ; diese Symphonien sind schon
so oft gelegentlich der verschiedenen Aufführungen durch die Tagespreffe er¬
örtert worden , und ein jeder Kunstfreund ist mit denselben schon so vertraut ,
daß eine skizzenhafte Beleuchtung , wie solche dem allgemeinen Thema gegen¬
über unzulässig wäre , doch zu keinen , besonderen Ziele führte . Was die

übrigen Symphonien -Dichter , namentlich der neueren Zeit : Schubert , Schumann ,
Spohr rc . rc . und der Gegenwart , vor Allem Raff , betrifft , möchte eine
detaillirte Darstellung deren Werke schon eher am Orte sein . Vielleicht daß
wir später auf dieselben einmal zurückkommen .

$* (Bewohnung neuer Räume .) Der schnellen Bewohnung neuer
Bauten uud noch nicht gehörig ausgetrockneter Räume haben schon gar
manche Familien den Keim lang nachwirkender Krankheiten zu verdanken ,
indem enorme Mengen Kohlensäure nöthig werden , den im frischen Mörtel

befindlichen Aetzkalk unschädlich zu machen und dabei große Mengen Hydrat¬
wasser frei werden , die eine seuchtdumpfiae Athmosphäre erzeugen . Besser
als das gewöhnliche Verfahren , des Austrocknens mittels gewöhnlichen Kohlen¬
feuers , ist das Verbrennen der P r e ß k o h l e , die in neuerer Zeit zur Heizung
der Eisenbahnwagen eingesührt ist . Dieselbe verbrennt unter geringem
Sauerstoffverbrauch langsam und stetig und bewirkt eine ebensolche Entwicke¬

lung von Kohlensäure zur Bindung des Kalkes des Putzmörtels . Für einen
Raum von 140 Quadratmeter Putzfläche ist eine fünftägige Feuerung mit

täglich 3 Meter Preßkohle erforderlich , von welcher der Centner etwa 6 Thlr .
kostet . Diese Methode hat jedoch auch ihre Gegner gefunden und ein solcher
empfiehlt Heizung sämmtlicher Oefen und beständige Lüftung sämmtlicher
Zimmer als da « einzig rationellste und erfolgreichste Mittel .

? Mittelst Einschleichens wurde Anfangs dieser Woche einem m der

Wilhelmstraße dienenden Mädchen ein Theil der ihr gehörigen Kleidungs¬
stücke nebst Geld entwendet .

? Der leider noch nicht aufhörende orkanähnliche Sturm eruiüdet nicht ,
sein Zerstörung «werk fortzusetzen , und wird un » mitgetheilt , daß eine alte ,
dem Restaurationsgebäude auf dem Neroberge nächststehende Buche umge -

schlagen und an dm Gebäuden selbst eine nicht unerhebliche Verwüstung ver¬

ursacht wurde . Auch anderwärts , im Stadtbering sowohl al » im Weichbild
stehende Gebäude sind arg beschädigt , und die Bauhandwerker werden von allen
Seiten zur schleunigsten Reparatur gedrängt . Glücklicherweise sind Körper¬
verletzungen zur Zeit noch nicht zu beklagen .

* Der Gerichts -Assessor a . D . vr . jur . Panthel dahier ist m Folge
seiner Uebernahme zur StaatS -Eisenbahnverwaltung zum Regierungs -Assessor
ernannt worden .

• Auf der Nass . Eisenbahn wurden int Monat September l . I . besör -

dert : a ) fahrplanmäßig : 420 Schnell -, 1915 Personen - , 2224 gemischte und
1414 Güterzüge ; b ) außerfahrplanmäßig : 7 Schnell - und 18 Güterzüge .
Davon verspäteten sich : 9 Schnellzüge , davon 2 , 19 Personenzüge , davon
12 aus der eigenen Bahn . Von den Gesammt - Verspätungen entfallen :
6 Minuten bei Personenzügen auf verlängerte Fahrzeir , 27 Minuten bei

Schnellzügen und 193 Minuten bei Personenzügen auf verlängerten Aufent¬
halt auf Stationen .

• Von der allgemein dem Grafen Arnim zugeschriebenen Broschüre
Pro Nihilo “ („Um Nichts ") find in den hiesigen Buchhandlungen die vor -

räthigen Exemplare von der Polizei mit Beschlag belegt worden .
* Vor eimger Zeit wurde hier ein Alaun wegen Betteln « verhaftet ,

der sich taubstumm stellte , später aber die Sprache wiederfand . Er ist a >n
10 . d . Mts . zu 28 Tagen Gefängniß verurtheilt worden .

* Bei der eingetretenen üblen Witterung scheint die Stadt aus die

Herren Vagabunden wieder eine größere Anziehungskraft zu üben . Die

Diebstähle mehre » sich und gestem meldeten sich in einem hiesigen Land¬

hause mehr Bettler , wie in Monaten zusammengenommen . Einer dieser
Herren war auffallend gut gekleidet .

* In der Umgebung unserer Stadt und deren Anlagen mehren sich die
Raben in auffallender Weise und erfüllen die Lust mit ihrem häßlichen
Gekreische . Wir machen darauf aufmerksam , damit es uns nicht ergehe , wie

unserer Nachbarstadt Frankfurt , die nur mit großer Mühe die überlästig
gewordenen ungebetenen Gäste dadurch lo » wurde , daß man mit Aufwendung
größerer Mittel gegen sie einschritt . Möge man deßhalb hier bei Zeiten
das Nöthige veranlassen .

( Militärische «.) Von den 275 Landwehr -BezirkS - Eommandos

sollen angeblich 150 in Zukunft mit activen Osficieren besetzt werden . Im
Jahre 1876 werden zunächst 50 neue Stellen zu schaffen beabsichtigt .

□ Rambach , 10 . Nov . (Bürgermeisterwahl .) Bei der gestern
stattgehabten BUrgermeisterwahl wurde der bisherige Bürgermeister , Herr

( Ei « g es a « d t . )
In dem Streit über die Regelung der Pensionsoerhältniff « der städtischen

Beamten dürste der Gedanke vielleicht der Erwägung nicht unwerth sein,
ob es sich nicht empfehle , daß die Stadtgemeinde allein , oder zusammen mit
in ähnlicher Lage befindlichen Gemeinden Verträge mit Lebensversichetungs -
gesellschaften über die Versicherung ihrer Beamten anbahne . Die Thüringischen
Städte beabsichtigen Aebnliche « und würde man durch ein solches Bc .chrm
vielleicht am Leichtesten allen betheiligten Faktoren gerecht werden können.

Quidam .

( Zur Eoncurrenz um die zweite evangelische Kirche in
Wiesbaden .) Der Verfasser des Artikels in der „ Allgemeinen Zeitung

"
,

der im Wiesbadener Tagblatt vom 30 . October zum Abdruck gelangt iß,
scheint über die Art und Weise , in welcher das Eoncurrenz -Programm aus
den Verlauf der Preisbewerbung Einfluß gehabt hat , völlig in Unkeuntniß
zu sein oder diese Kenntniß absichtlich zu ignoriren . Inzwischen ist das uio-
tivirte Gutachten der Preisrichter erschienen und man durfte erwarten , daß
ein Kritiker wie der der „ Allgemeinen Zeitung " hieraus die Veranlassung
zu einer sachgemäßen Modifikation seiner flüchtigen Urtheile entnommen hätte.
Da dies nicht geschehen , so sei es gestattet , hier auszusprechen , wa « auch die

„ Deutsche Bauzeitnng " anerkennt , daß die Preisrichter in jeder Weise
correct gehandelt haben . , |

Die Schuld daran , daß die prämiirten Projecte nicht gleichzeitig die

schönsten sein konnten , trägt wohl einseitig die Kirchenbau - Commission , du
die Innehaltung der geringen Bausumme als die Grundbedingung der Zn-

laffung zur Eoncurrenz seststellle . Für einen irgendwie reichen und monu¬
mentalen Kirchenban war , wie der Ausfall der Eoncurrenz an die Hand
gibt , diese Summe zu karg bemeffen , es blieben also für die Bewerber nur

zwei Wege übrig , entweder sich ehrlich an das Programm zu halten und
mit Unterdrückung des besseren Wollens und Könnens siir
den bedungenen Preis ein wenigsten « möglichst abgerundetes , einheitliches
Werk zu liefern , oder in völliger Jgnorirung der Hauptbedingung eine rem
ideelle Lösung der Ausgabe zu geben . Die ersteren verzichteten aus die Be>

sriedigung ihres künstlerischen Vermögen », die zweiten , wenn anders , wie

geschehen , die Preisrichter ihre Aufgabe streng faßten , aus die Preise . B«
rein formalen Rechts - Standpunkte läßt sich gegen ein Verfahren wem-
sagen , welche » die prämiirten Projecte beseitigen und zu der Ausiiibrunz
einer rein ideellen , weit kostspieligeren Lösung schreiten wollte . Sind die

Preise gezahlt , so find ja nach Fassung des Programms die prämiirten W
werber abzefunden . Auf da « Höchste dagegen widerstrebt ein solches er¬

fahren dem moralischen RechtSgesühl . „
Die prämiirten Bewerber haben nicht um eine Kirche von 240,000 JX.

und darüber , sie haben um eine solche zu 150,000 M . concurrirt ; sie HW«

unzweiselhast völlig andere und wahrscheinlich bessere Arbeiten geliefert , Ham
die unerbittliche Ziffer nicht 016 maßgebender Faktor dabei gestanden .

E « scheint daher als eine unbedingte moralische Pflicht und durchaus
vom Anstande geboten , daß , wenn man sich nicht entschließt , bei der Ursprung-

lichen Summe und dem mit dem ersten Preise dafür ausgezeichneten vr ?)“ ‘e

stehen zu bleiben , den Verfaffern der prämiirten Projecte Gelegenheit ge-

geben werde , von Neuem al « Bewerber um die Kirche für bett Kosienpr«»

aufzutreten , den eine Veranschlagung der mit größerem Reichthum «W

Wintermeyer , wiedergewählt . Derselbe hat in hiesiger Gemeinde schon
beinahe 18 Jahre als Bürgermeister segensreich gewirkt und wäre zu wünschen,
daß er noch viele Jahre der Gemeinde als solcher vorstehen möge . Die
Wiederwahl wurde dahier und in der Umgegend freudig begrüßt und der
Nachmittag und Abend der Wahl in fröhlicher Stimmung gefeiert .

— Der Excedent , welcher in Naffau bei der Rekrutengestellung einen
Mann gestochen hat , so daß derselbe in Folge deffen gestorben ist , wurde hier
dem 80 . Regiment als Rekrut zugetheilt , aber bereits schon in Untersuchungs¬
haft genommen .

— In der am 30 . Oktober zu Ende gegangenen Woche starben , bet
„Rat .-Z ." zufolge , von je 10,000 Einwohnern , auf den Jahresdurchschnitt
berechnet : in Berlin 276 , in Breslau 218 , in Hamburg 254 , in München
353 , in Wien 218 , in Budapest 364 , in Paris 324 , in Brüssel 17 , in
Amsterdam 282 , in Rotterdam 275 , in Haag 235 , in Kopenhagen 169, in
Chrifiiania 230 , in Rom 310 , in Neapel 251 , in Turin 187 , in Alexrndrft
( Aegypten ) 332 , in New -Iork 265 , in London 224 und in den 18 größer«
Städten Englands 236 .

— ( Gegen Keuchhusten .) Bei Fällen von Keuchhusten sei folgendes
Mittel durch Veröffentlichung in Erinnerung gebracht . 20 Gran Wemstein-
salz , 10 Gran Cochenille mit 2 Loth raffinirten Zuckers werden in einem
guten Viertelfchoppen warmen Wassers aufgelöst uud davon Kindern von 4
bi « 5 Jahren — älteren etwas mehr — täglich 3 mal ein Theelöffel doll
und ein Weniges , fo oft die Anfälle kommen , gegeben . Die Kinder sind hi
gleichmäßig warmer , reiner Luft zu halten . — Erleichterung tritt am 3. nnb
4 . und völlige Befreiung am 5 . Tage ein , — so theilt man uns wenigstens mit!
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M LV «

pro Person .
;en Preisen werden besondere Familien -

empfiehlt sein großartiges Sager

in allen Sorten

Sonnen » und Regen -

von

zu billigste » Preisen

F . Müller , Auctionawr . 502M Ausgebot .

Local - Gewerbe - & Volksbildungs - Verein .

Heute Freitag den IS . November Abends präeis

Uhr : Zweiter Vortrag des Herrn Rector Weiden über

Elsatz in geographischer , historischer und politischer Beziehung , im

Saale des Deutschen Hofes , Goldgaste , wozu die Mitglieder
und Freunde obiger Vereine höflichst eingeladen werden .

391 Die Commisfio « .
; '

'
■ ■■■'■------- — — — — — — 2a

in deutsche « , englischen
und französische «

Seiden - , Filz -

und

Stoffhüten ,

Reise - , Jagd -
, Ratton - ,

Irländer und

Schottländer Mützen
für Herren und Knaben .

J .
Webrbeim

,

Hut - Kger und Jchirm - Jabrik ,

8 Langgaffe 8 ,

Schirmen ,

sowie

Eü - tonteas
den einfachsten bis zu

den feinste «

NB Alle Reparaturen , Färbe « undFason « ire «

der Hüte , sowie Bestellunge « , Ueberziehe « und Re -

parire « der Schirme werden schnell und billigst von

mir besorgt .
3009

Zur Notiz .

Bei der heute Freitag den 12 . November stattfindenden K « rz -

md Wollenwaaren - Versteigerung kommen noch

eine Parthie Dsmenwinterbüts

Kurz - und Wollenwaaren

Verstetgerung .

Heute Freitag den 12 . November , Vormittags 9 Uhr onfangend ,
terbm im Auctionslokale Friedrichstraße 6 folgende Gegenstände
■gegen Boamhlung versteigert : Eine grotze Partie Kurz -

« nd Wollenwaare « , Pferdedecke « , 5 Stück Herrn -

tuch , 18 Stück Leinwand ( für deren Echtheit
garantirt wird ) , 6 Rollen echte Coeosläufer in

verschiedenen Breiten , sodann eine grotze Partie
Mfenidewaaren , Rippsache « u . s . w .
502 F . Müller , Auctionator .

UVUVMVUU. V——-—Q —------— e
Billets nicht ausgegeben , dagegen können die Karten von ver -

ichiedenen Familienmitgliedern für einzelne Vorlesungen benutzt
werden.

Vormerkungen zu Plätzen nimmt die städtische Curcasse entgegen »

Städtische Car -Direction : F . Hey
’ l .

S *
I Präsident .

Reusch , Schriftführer .

SchS « feld , Kassirer .

Br « n « e « waster , Kaufm .

Der Vorstand des Altkatholikenvereins :

Oder « heimer , Geh . Berg¬
rath a . D .

Ruppert , Schreinermeister .

Schmitt , Kaufmann .

SchmittUs , Haupt -Agent .

Stillger , Kaufmann .

Thöuges , Rechtsanwalt .

Travers , Hauptmann .

Weber , Oberst a . D .

Weil , Kaufmann .

Zingel , Lithograph .

Cratz , Kaufmann .

Finger , Bäckermeister .

Hartmann , Tünchermstr .

Knauer , Steinhauermeister .

Laudsrath , Kaufmann ,

» r . Mäckler , Arzt .

Rocker , Maurermeister .

"

Altkatholischer Gottesdienst
( in der evangelische « Kirche ) .

Sonntag den 14 . November Vormittags ll1/ * Uhr : Meffe mit

Vredigt und mehrstimmigem Gesang .

e „ toa 22 . November c. auf dem Hafendamm zu Schierstein ,

-ZL den 23 . November c. auf dem Hafendamm zu Rüdeshenn

EÄrmittafiS 9 Uhr altes Eisenzeug , bestehend in ca . 6000 Kgr .

£ Sn unb 1300 Kgr . Gußeisen , alte Geräthe , Nachen ,

rc. , an den Meistbietenden öffentlich versteigert werden .

L Verreichniß der zu versteigernden Gegenstände und die Bedm -

miaen sind vom 18 . November c. ab bei der Wafferbau -Jnspection

Hjebtii Vormittags von 9 - 12 Uhr einzusehen .

MM den 9 . November 1875 . Der Baumeister .

M _________________
Leithold .

kurh » « 8 zu Wiesbaden .

Samstag den 13 . November Abends 8 Uhr :

Zweite öffentliche Vorlesung
im grossen Saale des Curhauses .

Herr Prof . Dr . Alfred Woltmann aus Prag .

Thema : „ Michelangelo « .

Zur Erläuterung des Vortrags wird eine grössere Anzahl von

Blustrationen , welche auf denselben Bezug haben , an die Theil -

lehmer vertheilt werden . . , „
Die Karte für einen reservirten Platz zu einer einzelnen Vor¬

lesung kostet 2 Mark , für den nichtreservirten Platz 1 Mark 50 Pfg .

Billets für Schüler der hiesigen höheren Lehranstalten und Pensionate

für die einzelne Vorlesung 1 Mark .
Für den Besuch der sämmtlichen Vorlesungen der Cur - Direction

(jetzt noch neun ) werden auf den Namen lautende Eintrittskarten

msgegeben . Dieselben kosten für einen reservirten Platz und für alle

zehnVorlesungen zusammen 12 Mark pro Person , für einen nicht¬

reservirten Platz und für alle zehn Vorlesungen zusammen 8 Mark

Maueraasse 8 sind alle Sorten Seilerwaare » , sowie schöner

Spi « « ha « f und Biudfade « zu haben .
Wilh . Reinmann , Seiler .gut erhaltener Damen - Winterma « tel ist zu verkaufen , l

Theres in der Expedition d . Bl . 3032 - 2718

Aecht tmportirte Habanna
per 100 Stück 24 Mark ,

Manilla ,

, Bremer und Hamburger Cigarre «
Mdfehlen J . tiassen <& ( omp - , Mühlgaste 5 . 3152

Weqen Aufgabe des Artikels verkaufen Pan¬

toffel und andere Buntstickereien unter Ein¬

kaufspreisen E . & F . Spohr ,

3364 Kirchgasfe , Ecke des Mrchelsbergs .
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Grosser Weihnachts - Ausvertaiif,
Während der Weihnachtszeit habe wie jedes Jahr alle mm ,

auf Lager habende Maaren zu folgenden billigen unft fZ
Preisen herabgesetzt und bietet sich gute Gelegenheit zu bfc
den Weihnachtsgeschenken .

llnterr

Mnn i

tolet
Mestell

& • Schirg ,
König ! . Hoflieferant

liatttt
x-Be11

Frisch emgetroffen :

Holsteiner Austern

geräucherter Lachs
,

Gänsebrüste ,

Gänseleberpasteten
von J . Fischer in Straßburg ,

Gtmseleberwterst
,

Trüsselwursi ,

Strassburger Deberwurst ,

Frankfurter Würstchen
re . re .

Geschäfts - Empfehlung .

In Anfertigung von Spiegel - und Bilderrahmeu , sowie
Oeldruckbildern und Gallerien , Neuvergolden alter Rahmen , Bron -

ciren von Givsfiguren , Reinigung von Kupfer - und Stahlstichen
empfiehlt sich bei prompter und billiger Bedienung

Willibald Kassius , Vergolder , Maucrgasie 5 .
Auch wird daselbst ein Lehrling gesucht . 671

I Sopha - u . Bettvorlagen in Plüsch von 3 fl . 30 fr. an,
! rothe Cachemir - Tischdecken von 2 fl . an , Kom¬

mode - und Kaffee - Decke « zu den billigsten Preisen,
Handtücher , Tischtücher , Servietten , Leim « ,

Madapolam und sonstige Weitzwaare « zu itfe
billigen Preisen ,

30 Dtzd . Big uS - Fransendecken von 2 fl . 24 h . an,
10/* Mull » Vorhänge von 20 kr . an per Elle , das |o

beliebte 10,4 Hanfgarn für Vorhänge von 24 ft.
an per Elle ,

6/4 Vorhangzeug von 10 kr . an per Elle , 6/< breite«

schwarze « Sammet , sonst 2 fl . und 1 fl. 45 fr.,
jetzt 1 fl . 18 fr . per Elle ,

I weiße Taschentücher von 9 kr . an per Stück , in tritt
Leinen das */» Dtzd . von 1 fl . 24 kr . an ,

100 Dtzd . seidene Bindchen von 10 kr . an , Naga¬
saki ) und Foulards , äußerst billig ,

schwarze gesteppte Zanella - Unterröcke von 3 fl . 30 k.
an bis zu den feinsten ,

die so beliebten blaue « Cachemirtücher mit Franse «
in aßen Größen von 1 fl . 45 fl . an ,

gewebte und gestrickte Tücher in allen Serben , pracht¬
volle türkische Schärpen per Stück 11/ » Thlr .,

9/* Astrachan per Elle 3 fl . , Pelz - Streife « in allen

Warben für Besätze ,
rothe wollene Bettdecke « von 7 fl . an , Moirö >

Schürze « äußerst billig ,
500 Tuch - Baschligues von 26 Sgr . an bis zu den

feinsten ,
den Rest meiner Pereal - Morgenkleider zu 1 Thlr . 28 Sgr ,
Wollene Morgenkleider von 3 Thlr . 20Sgr . an ; ferm :

Chrosse Auswahl
in engl . Regenmänteln von 41/ » Thlr . an , Jaquets ,

Paletots , Kindermäntel und schwarze iw

Jacken voll 2 fl . 30 kr . an empfiehlt
3 ^ 93 Ij . Fürth , Langgasse 45 .

IW
*

Muster werde « nicht abgegeben . M

Eine Parthie wollene Kleiderstoffe und Mozambiaiu
per Elle (alles per 60 Centm . ) 10 und 12 kr , *3

5/* moderne , prachtvolle Kleiderstoffe in carrirt sm,
24 kr , jetzt 15 kr . per Elle ,

' R

8/* breite Popline und Tartans , gestreift , carrirt !!«»
einfarbig , sonst 30 kr , jetzt 18 kr . per Elle ,

100 Stück 5/* breite « euere Kleiderstoffe in ah
Farben , sonst 36 kr , jetzt 24 kr . per Elle ,

2 Ellen breite schottische Tartans schon zu 48 fr . p. G
sonstige Neuheiten in großartiger Auswahl , als Beige

Cheviot , Diagonal und Knickerbocker , «i
äußerst billigen Preisen ,

8/* Lama , einfarbig und gestreift , Flanelle in Wolle und
Halbwolle zu billigen Preisen ,

5/* breite Leinen für Kleider , gestreift und einte ,
sonst 24 kr . , jetzt 16 kr . per Elle ,

e/4 breite , gute , ächtfarbige Cattune zu 11 kr ., deSMn
Percal , neueste Must r , sonst 18 fr . , jetzt 12 kr. p. M

schwarze und braune Moires für Röcke zu 24 kr. per Elli,
weiße « Piqu6 von 12 fr . an per Elle , Ripps - Piqm

von 21 kr . an per Elle ,
Teppichzeug in bekannter guter Qualität von 20 kr. an

per Elle ,

Laberdan
,

doppelt gesalzen , empfiehlt Fran » Blank ,

Die Flaschenbier - Handlung
von

Esehbächer & Aller ,
Dotzheimerstraße 11 ,

empfiehlt ihre Biere I . Qualität aus der Brauerei von

J . « Henrich zu Frankfurt .

Lagerbier , die ganze Flasche 22 Pfg . , die halbe 12 Pfg . ,
Exportbier , „ „ „ 29 „ v „ 15 „

und Erlanger Bier „ „ „ 29 „ „ „ 15 „
welche bei Abnahme von 6 Flaschen frei ins Haus gebracht werden .

Bestellungen werden angenommen bei Herrn Kaufmann Alexi ,
Michrlsbsrg 9 . 347Ö

Billige , importirte

Amerik . Wasch - Seife ,

Champoning ,

amerikanisches Kopswasser , ächt ,
eines der besten Mittel gegen Kopfschmerzen , in großen Flaschen ,
ferner feine deutsche und französische Parfümerien , die größte Aus¬
wahl hier am Platze , zu haben Metzgergaffe 14 bei
2835 Charles Dnhe , Agent von Colgate , Rew - Nork .

Acpfel , verschievene Sorten , find kuwpf - und malterwcise zu
verkaufen Qranienstraße 23 , zweites Hinterhaus .

_____________
3458

Ein schöner Neufundländer Hu « d , ausgezeichneter Wächter ,
zu verkaufen Louisenstraße 12 im 1 . Stock . 3443

2076

Dm
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Tuch -

Nn Landhaus i'rt bester Lage Wit großen
GescllschaftS - und Woynräumen und schönem Garten ist

zu verkaufen . MH . Exped . 20241
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Lhlr,
n allen

ioit6 <

zu den

8Sgr ,
ftttttt :

| portraits
^ el . arau und farbig Pastell , Aquarell und Mi -
”,httr „ ach der Natur , und Portraits Verstorbener nach Photo -

Le werden gemalt im Ateliervon .
18 . I f teb/itJtff .

Rerostratze 2 ( an der Trinkhalle ) .

dntnricbt wird im Zeichnen , sowie in sämmtlichm oben benannten

M m d-r Malerei ertheilt . Im Atelier und Sei Herrn Musikalien

Wer Abler , Taunusstraße 27 , sind Portraits zur Ansicht

gestellt. ________________ ___________________________________
20463

Mr empfehlen eine große Parthie eng¬

lischer , Brüssels - und Tapestry -

Stückteppiclie zu herabgesetzten Preisen .

Unser Verkaufs - Lokal befindet sich ausschließ -

R Wachsmarkt L8 neu .

B . ( illllZ & Ole . ,

Aechtes Niederl . Schwarzbrot !
aus der Maschinenbrod - Fabrik desHru . F . Hostert

zu Cöln stets vorräthig bei :

Franz Blank « Ecke der Louisen - und Bahnhofstrasse ,

J . Flohr , Geisbergstrasse 3 ,
Ferd . Alex ! , Michelsberg 9 ,
Carl Unnenkohl , Nerostrasse 46 ,
Joh . Fuchs , Ecke der Kirchgasse und Rheinstrasse ,
A . Brunnenwasser , Webergasse 32 a ,
Carl Seel , Ecke der Adelhaid - und Karlstrasse ,
J . Wiemer , Marktstrasse 36 . 2018

Knochen .

Die chemische Fabrik für Leim u . Dünger
in Ludwigshafen a . Rh .

lucht zum Einkäufe von Knochen für den Platz Wiesbaden und

Umgegend einen cautionsfähigen Mann und sichert einen guten

Verdienst zu .__________________________ ____________________
3375

Zur Beaufsichtigung und Beschäftigung einer größeren Anzahl

ganz kleiner Kinder wird in eine öffentliche Anstalt eine Aufseherin
oder Lehrerin gesucht , welche jung und kräftig ist . Näh . Exp . 180

Am 26 . Octoder wurde ein neuer , schwarzseidener

Regenschirm verloren . Der Finder wird gebeten , denselben

gegen Belohnung im „ Hotel Vogel
" abzugeben . 3483

Eine perfekte Kleidermacherin empfiehlt sich in und außer dem

Hause . Näheres Expedition . ,
3418

Ein Mädchen , welches Weißzeug nähen und Kleider machen kann ,

sucht Beschäftigung . Näh . Karltzraße 38 im 1 . Stock . 3434

Sofort wird ein braves Mädchen zum Serviren in zwei kleinen

Sälen gesucht ; dasselbe muß auch nähen und bügeln können ; auch
wird ein junges Mädchen zu einem Kinde und sonstigen Aushilfs¬
arbeiten angenommen . Näheres bei I . B . Baur , Taunus¬

straße 6 .
2073

Ein braves , reinliches Mädchen kann gute Stelle erhalten . Näh .

in der Expedition .
Ein Zimmermädchen mit guten Zeugnrffcn wird gesucht im Bad¬

haus zum „ Schwarzen Bock " . ^ 407

Ein Mädchen für leichten Dienst gesucht Taunusstraße 21 . 3343

Ein Mädchen wird gesucht Hellmundstraße 3 . 3352

Ein braves , gewandtes Zimmermädchen wird aus gleich oder

15 . November gesucht . H . Haßler , Privat - Hotel , Langg . 53 . 3280

Ein wo möglich noch junges Mädchen wird zu Kindern gesucht .

Näh . in d . r Expedition d . Bl . 3424

Erste Qualität Hammelfleisch
per Pfund 34 Pfg . bei S . Baum , Metzgergasse 13 . 20290

la Qualität Rindfleisch . . . ä PW . 40 Pfg . ,

-

la Qualität Hammelfleisch . » Pfd . 30 Pfg .

fortwährend m haben bei Rlarx , Mehgergasse 20 . s ! 3b

Hammelfleisch Römerberg 2 ^" *
2034

p » 15 Pfg - Römerberg 27 . 729

Schöne Kastanie « per Pfd . 10 Pf . zu haben Römerb . 35 2957

Bettstelle « , Sprungrahmen , Seegrasmatrahe « ,

Polster und Kanape
' s preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 20 ,

Hinterbaus Parterre ._____________________________ ___ ________
287

Zu verkaufen sechs gebrauchte , aber noch gut erhaltene Nutz -

baum - Kommode « zu sehr billigen Preisen bei

3442 Ci . Bernd , Adlerstraße 4 .

Die

V - mpf - Brenrchohfpatterei und

VVemmhslzhÄtthlrlng
von W . Gail , Dotzheimerstraße 29a ,

liefert trockenes Buchen - und Kiefern - Scheiiholz , ganz und fertig

Willen und gespalten , sowohl zum Heizen wie « uch zum An -

stiden , ftanco ins Haus .___________________________ _ _______________

I Ruhrkohlen I 3247

in stets frischen Sendungen und allen Sorten liefert reell und

billigstfrei an ' s Haus W . Kimpel , Aeldhaidstraße 26 a

Bestellungen nehmen auch die Herren A . Schirg , Königlicher

Heflirserant, und Oswald Beistegel , Kirchgasse 30 , entgegen .

Kohlen . Kohlen .

Erste Qualität Ruhrkohle « per Fuhre 18 M . 50 Pf . , sowie
« orkspäue (das reinlichste und beste Material zum Feueranzünden )

ki Eschbacher Ä Aller ,
8469

___________________________________
Dotzheimerstraße 24 .________

Frau Anna Bescher , YÄ ?"

Mpfiehlt ihre amerikanische Glanz - & Fein - Wäscherei .

We wollene Wasche wird wie neu hergestellt . ______________
498

"
Kanäle , Saudfänge und Abtrittsgrube « werben

Wilich und sauber gereinigt durch Carl Kränzchen , ycie -

stinße 23 , Auch werden Bestellungen Steingaffe 13 in der Wirth -

W angenommen ._____ ___
339

Das Landhaus des Herrn » raten v . Bismark

DHm der Mainzerstraße und den Bahnhöfen , enthaltend 137

Men , ist zu verkaufen . Nähere Auskunft zu ertheilen wird Herr
br . Grossmann , Adelhaidstr . 17 , die Gefälligkeit haben . 488

strotz - und Rohrstühle werden gestochten Langgaffe 12

« rderhaus , 2 Stiegen hoch .__ _____ __________
487

kaufen gesucht ein Paar junge , ächte Dachshunde .

MerrS Expedition . 34 - 0
“

» ne neue Plüschgarnitur (grün ) ist billig zu verkaufen de
h licrghot

'
, Tapezirer , Friedrichstraße 28 . ___________

2540

Meyer ' s Conversations - Lexikon , 2 . Auflage , schon
Wunben , zu verkaufen . Näh . Expedition . ____________

3438

JSin schöner Plattofe « zu vert . Kirchgaffe 3 , 1 St . h . 2639

Ladeneinrichtung billig zu verk . Häfnergaffe 13 . 20700

Tch - Nk Kropstanden zu verkaufen , MH . Exped . 3239
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ton , drei Zimmern , Küche und Zubehör zu vermiethen . in
Dotzheimerstraße 6 ein möbl . Zimmermonatl . 8fl . zuv

'
em «

Dotzheimerstraße 23 « ist im 1 . Stock eine Wohnung
8 Zimmern , Küche und Keller auf 15 . November zu beim ? ■

Dotzheimerstraße 29 « ist die elegant eingerichtetes » ,
bestehend aus 7 Zimmern , 2 Balkons rc . , auf gleich zu dem . «

Dotzheimerstraße 29a ist eine kleine Wohnung , bestehend«
3 Zimmern , Küche und Zubehör , auf I . Januar obtt &
zu vermiethen .

Dotzheimerstraße 48 , gesunde Lage , ist eine ParterrMU .
bestehend aus 3 großen Zimmern , 2 Mansarden und
sowie ein schöner Keller auf gleich zu vermiethen . äm q
Hinterhaus daselbst . y

Ellenbogengafse 7 ist eine Wohnung im dritten Ctot «
Januar zu . vermiethen . Näheres Ellenbogengasse 3 . ®

Ellenbogengasse 10 eine heizbare Mansarde zu dem . U
Elisabrthenstraße 3 , vis -ä -vis dem Deutschen Haufe, iß di

möblirte Bel - Etage , bestehend aus 1 Salon , 2 Zimmern u
Küche , zum 1 . October zu vermiethen .

'
W

Logis - Berwiethuager » .
( Erscheinen Dienstags und Freitags .)

Adelhaidstraße 16 ist die Bel - Etage auf gleich oder auch später
zu vermiethen . Näh . bei PH . Schmidt , Moritzstr . 11 . 1696

Adelhaidstraße 18 find im Seitenbau zwei schöne Mansarden ," Küche , Keller und Holzstall an eine stille Familie ohne Kinder
zu vermiethen . 286

Adeihaidstratze
iw unterer » Eckhaufe der neuerbauten Schmidt ' fcheu

Häuser find elegante Wohnungm von je 4 Zimmern nebst
Zubehör auf gleich zu vermiethen .

Carl Zollmann . 378
Adelhaidstraße 11 « ist der 2 . Stock zu vermiethen . 115
Adelhaidstraße 12 (Sonnenseite ) find 4 oder 6 Zimmer mit

Zubehör sofort oder später zu vermiethen . 3116
Adelhaidstraße 31 ist der 2 . Stock auf gleich oder 1 . Januar

an eine stille Familie zu vermiethen . Näheres in der Bel - Etage
daselbst oder Rheinstraße 53 . 2233

Adolphstraße 3 ist die Bel - Etage , bestehend aus 7 Zimmern rc . ,
auf gleich zu vermiethen . Näh . bei A . Fach daselbst . 381

Bahnhofstraße 9 ist die Bel ° Ttage sofort vermiethen . 18486
Bahnhofstraße 12 ist eine geräumige Wohnung in der Bel -

Etage von 5 Zimmern , wobei ein Salon nebst allem Zubehör ,
auf gleich zu vermiethen . 18659

Bl .eichstraße 1 , 1 St . h ., ist ein möbl . Zimmer zu verm . 1611

Billig zu vermiethen .

Bleichstraße 8 ist die zweite Etage , bestehend aus Salon , 4 Zim¬
mern , Speisekammer u . s . w . , zu vermiethen . Näh . daselbst . 20820

Bleichstraße 9 find im Vorderhaus eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche nebst Zubehör , auf gleich oder 1 . Januar , ein
Dachlogis auf 1 . Januar , sowie im Hinterhaus ein unmöblirtes ,
großes Zimmer auf gleich zu vermiethen . 2017

Bleichstraße 21 ist ein Logis im Hinterhaus von 3 Zimmern ,
Küche nebst Zubehör auf den 1 . Januar zu vermiethen . 791

Bleichstraße 29 ( neu erbautes Eckhaus ) ist in btt Bel - Etage
eine Wohnung von vier Zimmern mit Balkon und Zubehör zu
vermiethen . 19990

Elisabethenstraße 10
ist die möblirte Bel - Etage mit Küche sogleich zu vermiethen. W
Emserstraße 9 ist ein Parterrezimmer auf gleich und ein Tch

zimmer aus 1 . December zu vermiethen . U
Emserstraße 10 find im Hinterhaus 2 Wohnungen von 3 Z»

mern und 1 Küche , sowie 2 Zimmern und 1 Küche sofort ch
per 1 . November zu vermiethen . 8

Emserstraße 13 , Landhaus , ist die Bel - Etage , bestehende
2 Salons mit Balkons , 6 Zimmern , 3 Mansarden mit U
und allem Zubehör , auf Verlangen auch mit Stallung , oufjiiij
an eine stille Familie zu vermiethen . Näh . daselbst , Part . $

Emserstraße 14 find 2 elegante Wohnungen , bestehend W- ;
1 Salon , 4 Zimmern , Küche und 2 Mansarden , zu dem i

Emserstraße 24 ist die Bel - Etage mit 6 Zimmern unb
ständigem Zubehör nebst Garten preiswürdig zu bermiük
Auskunft ertheilt der Eigentümer Fr . Käßberger , # :•

gaffe 35 . 1372

Emserstraße 29a sind 4 rcsp . 7 Zimmer mit allen Behl»
lichkeiten und Obstgarten zu vermiethen ; auch ist da ?
verkaufen . Näheres im Hause selbst ober Webergaffc 35 . 3231

Emserstraße 29c ist die Bel - Etage , bestehend aus 4 Zimm
Veranda nebst Zubehör , auf gleich oder später zu verm . ffl

Faulbrunnenstraße 7 , 2 Stiegen hoch , find möblirteZi »

zu vermiethen . 3230

Feldstraße 5 find zwei Logis im 2 . Stock auf 1 . Janus : f
vermiethen . W

Feldstraße 15 ist eine abgeschlossene Wohnung von 3 Zim«
Küche , Mansarde und Zubehör zu vermiethen . 1®

Feldstraße 17 ist auf Januar eine abgeschlossene Mansardwoh» !

zu vermiethen . 278

Feldstraße 21 ist eine Parterre - Wohnung von 2 Zim «

Küche und Keller zu vermiethen und kann gleich oder spöin £
zo ^ en werden . Näheres 1 Stiege hoch . M -

Feldstraße 25 find 2 Wohnungen , jede von 3 Zimmern rf

Zubehör , zu vermiethen . ,
20053

Frankenstraße 1 im 1 . Stock ist ein Logis von 3 ZinM
nebst Zubehör auf gleich oder ipäter zu vermiethen . 231

Frankenstrabe 1 ist ein Logis neblt Werkstätte zu dem . 23»

Frankenstraße 6 ist dritte Stock , bestehend auS vier
Küche und zwei Kellern , auf gleich zu vermiethen .

Frankfurterstraße 5b find 2 möblirte Zimmer zu verm . 3« i

Friedrichstra ße 5a ist eine elegante Bel - Etage zu bcimieM
Näheres Bahnhofstraße 5 .

Friedrichstraße 15 find in meinem neu erbauten Hausej«

Wohnungen von je 9 Zimmern mit allem Zubehör fofoy
vermiethen . Ehr . Maurer . ®

Einen Tchneidertehrling sucht Ehr . Spitz . 12682
Ein braver Hausbursche wird gesucht im „ Deutschen Hof "

,
Goldgasse 2 . 3036

Gute Möbelschreiner werden gesucht Helenenstraße 9 . 3338
Ein guter Arbeiter wird auf Beiderlei gesucht von Schuhmacher

GuckelSberger , Michelsberg 20 . 3485
Ein Schuhmachergehilfe gesucht Karlstraße 6 . 3481
Möbelschreiner gesucht Moritzfiraße 32 . 3464

36,000 und 70,000 Mark auf 1 . Hypothek - und 20,000 Mark
werden auf 2 . Hypothek ? sofort zu leihen gesucht . Offerten unter
A . W . No . 29 in der Expedition abzugeben . 3385

15,000 Mark find ganz oder getheilt auf 2 . Hypotheke nusz -i -
lkihen . Näheres Expedition .

______________________________
3276

Zwei unmöblirte , elegante und hohe
Zimmer

in einer Villa oder sonst einem herrschaftlichen Hause werden von einem
einzelnen Herrn per 1 . April k. I . dauernd zu miethen gesucht .
Feine Lage , Sonnenseite und separater Eingang ist unbedingt
gewünscht . Gef . Offerten find zu richten an Heinrich Foelix ,
Weinhandlung in Mainz .

__________ ( D . F . 5205 )__________
471

Mlethcoatrahte " " auaa .

Ein einfaches , reinliches Mädchen wird gesucht Schwalbacher - Bleichstraße 31 ist die Bel Etaae . von 3 Zimmern i>S «2
straße 43 a . 3431 i mit Wasserleitung sofort billig zu vermiethen . o-v

Ein Kindermädchen , welches zum Schlafen nach Hause gehen kann : Dambachthal 8,2 . Etage , find 2 möblirte Zimmer zu verm io
wird gesucht Langgasse 9 , eine Treppe hoch links . 3055 - Dambachthall 11b ist die Bel - Etage von einem 'SalonmH

'

Kirchgaffe No . 4 wird ein Dienstmädchen und eine Frau zum
’ tnn « -mm »*« o « * » » » >> . . . h

Wecktragen gesucht . 1163
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Haus- p

Karlstraße 30 sind im Vorderhause Wohnungen zu vermiethen .

Näheres bei Kahlert im Mittelbau . . 20691

K i r ch f a s s e 5 eine freund ! , mbl . Mansarde mit Kost zu vrm . 19331

Kirchgaise 8 , vis - a -vis dem Nonnenhof , ist im Seitenbau eme

Wohnung , bestehend in 2 Zimmern , Küche rc . , auf gleich oder

1 . Januar zu vermiethen . 2999

Kirchgasse 22 ist der 3 . Stock auf gleich oder später zu denn . 589

Kirchgasse 22 » die Bel - Etage mit od . ohne Möbel zu verm . 18227

Kirchgasse 29 ist eine Wohnung mit Stallung auf 1 . Januar

zu vermiethen . , ,
1411

Ecke der Kirchgasse und Friedrichstraße 33 im Hinterhaus

ist ein schön möblirteS Zimmer an einen einzelnen Herrn zu ver¬

miethen .
2891

Kirchgasse , Ecke der Faulbrunnenstraße , ist eine schöne

Wohnung zu vermiethen . Näheres im Laden . 751

Kirchhofsgasse 7 ist eine freundl . Wohnung zu verm . 20688

KirchhofSgasse 12 ist im 2 . Stock eine freundliche Wohnung
an ruhige Leute auf 1 . Januar zu vermiethen . 268

Langgasse 29 eine Treppe h . , ist eine Wohnung auf 1 . Januar

oder auch früher zu vermiethen . 2635

Lana gaffe 38 ist eine heizbare Mansard - Wohnung auf 1 . Januar

zu vermiethen . Näh . bei Aug . Haßler . 3238

I Ahnrhnrfr R ist die möblirte Parterre -Wohnung , bestehend
LvUvlUülg U aus 6 Zimmern , zu vermiethen . 591

Lehrstraße 12 ist eine heizbare , möblirte Mansarde an ein sol » es

Mädchen zu vermiethen . , m
8232

Louisenstraße 10 find möblirte Zimmer mit Penfion an Damen

zu vermiethen . , ,
493

Louisenstraße 19 find 2 bis 3 gut möblirte Ammer mit oder

ohne Penfion zu vermiethen . ,
20697

Mainzerstraße 10 ist ein möblirteS Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen . 78o

Mainzerstraße 31 ist eine kleine Wohnung zu verm . 18513

Markt st raße 19 im 3 . Stock ist - ine Wohnung , bestehend aus

4 Zimmern und Zubehör , sowie ein kleiner Laden für später
oder sofort zu vermiethen . 405

Marktstrasse 24
an ruhige Miether auf gleich zu vermiethen . 18088

Mn « zwrvaaeiÄ A _ Parterre , ist eine Wohnung von

JUaiiergaSSe 4 , 3 Zimmern , Küche , Keller und

Mansarde auf 1 . Januar 1876 zu vermiethen . 20381

Mauergasse 5 ist auf gleich ein kleines Logis zu verm . 2965

Mauergasse 15 ist der 2 . Stock sogleich zu vermiethen . 3049

Mauergasse 17 ist dar ganze Haus zu vermiethen ; auch kann

daffelbe in 3 Logis und 1 Laden eingetheilt werden . 3046

Mauritius platz 6 ist die 2 . Etage auf 1 . Januar 1876 zu

vermiethen . Näheres bei H . v . d . Heydt , Kirchgaffe 12 . 79

Metzgergasse 21 sind mehrere Logis zu vermiethen , 1153

Metzgergasse 32 find 2 freundliche Wohmmgen zu verm . 2382

M i ch e l s b e rg . 20 , 2 Treppen hoch , ist ein schön möblirteS Zimmer

zu vermiethen . m u ,
2395

Moritzstraße 6 find zwei große Stuben int Vorderhaus eine

Stiege hoch auf gleich ohne Möbel zu vermiethen . 205

Moritzstraße 11 find zwei Mansarden auf gleich zu verm . 1192

Moritzstraße 16 (Ecke der Adelhaidstraße ) ist die Bel - Etage zu

vermiethen .
498

5 P ^ terre , nächst dem Kochbrunnen ,
ueiSDCrKbirttbbv ein Wn möbl . Zimmer zu verm .

^ . izberastraße 16a ist die Bel - Etage , bestehend aus Salon ,

4 Ammern Küche , 2 Maniarden , mit eingerichteter Gas - und

3XÄÄÄ1 * *
393

Geisbergstrasse 18a ’ÄÄ
Küche zu vermiethen . 1371

Golda affe 8 ist eine heizbare Mansarde zu vermiethen . 1695

Goldgasse 9 im Hinterhaus ist rin Logis auf 1 . 3anuat
^

p

Golda as

°

s

" '
21 ( Muckerhöhle ) ist im ersten Stock eine Wohnung ,

bestehend aus 3 Zimmern , Küche , 2 Mansarden und Holzstall , zu

vermiethen . Näheres bei Herrn Menche in der Wirtschaft oder

bei I . Rauch , Geisbergstraße 16a . 1229

Grabenstraße 26 , 3 . St . , ist ein möbl . Ammer zu verm . 2318

Häfnergasse 9 ist ein Logis zu vermiethen . 2398

Häfnergafse 18 , Hinterhaus , ein Logis auf 1 . Januar 187 »

zu vermiethen . . , ,
’

Ur . ivirkv . TTTnni ' (Villa ) ist eine elegant möblirte Par -

Hainerweg 0 zu vermieten . 765

Q ( Bel - Etage ) ist ein geräumiges , wöbt .

ll “ IvnCubirtlb5v v Zimmer an einen Herrn zu verm . 3278

Helen en ft raße 10 ift ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 3248

Helene nstraße 12 ist eine neu hergestellte , geräumige Parterre -

Wohnung auf gleich oder zum Januar zu vermiethen . 2246

Helenenstrasse 16 , Wohnung, bestehend aus 5 Zim¬

mern nebst Zubehör , sowie in der Bel - Etage zwei Wohnungen

von je 3 Zimmern nebst Zubehör , ebenfalls elegant und neu ,

auf gleich oder Januar zu vermiethen ; auch können die beiden

Wohnungen in der Bel - Etage , welche alsdann 7 Zimmer nebst

Küche enthält , zusammen vecmiethet werden . 19449

Hellmundstraße 5 » ist ein fein möbliries Zimmer (Parterre )
mit oder ohne Eabinet zu vermiethen . 2250

Hellmundstraße 5a im 3 . Stock ist ein Logis von 3 Ammern
und Zubehör auf gleich , sowie im 4 . Stock ein Logis auf 1 . Ja¬

nuar zu vermiethen . Näheres Bleichstraße 11 . 259

Hellmundstraße 13 ist der 2 . Stock mir allem Zubehör aus

gleich zu vermiethen . 19949

Hellmundstraße 21 , 2 St . h . , möbl . Zimmer zu verm . 3000

Ilermaimstrasse 2
find verschiedene Wohnungen mit Wafferleitung sogleich oder auf

1 . Januar zu vermiethen . „ ,
293

Hermannstraße 7 ist eine heizbare Mansarde auf gleich zu ver¬

miethen ; daselbst ist ein großer Hof als Lagerplatz zu verm . 3320

Hermannstraße 8 ist eine Parterre - Wohnung von 3 Zimmern
mit allem Zubehör sogleich oder später , sowie die Bel - Etage von

5 Zimmern , 2 Dachkammern mit allem Zubehör auf 1 . Januar

zu vermiethen . P h . E ch m i d t , Stemhauer . 287

Hermannstraße 9 ist in der Bel - Etage ein Logis von drei

Zimmern , Küche und Zubehör auf gleich zu vermiethen . 396

Herrnmühlga sse 1 ist bet 2 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,

Küche mit Wafferleitung , 2 Kammern , Keller und Kohlenraum ,

sofort oder per 1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst . 20462

Hochstätte 30 , Hinterhaus 1 Stiege hoch , ist ein Logis zu ver¬

miethen .
3298

Iahnst raße 1 , zwischen der Rhein - und Adelyaidstraße , ist eme

Wohnung auf gleich zu vermiethen . 2023

Kapellenstraße 1 , 1 St . h . , ein einfach möbl . Ammer zu verm .

Karlstraße 2 ist eine Wohnung , bestehend aus 3 Ammern und

Küche , auf gleich , sowie zwei Mansarden auf 1 . Januar zu

vermiethen . . .
2989

Karlstraße 28 sind zwei Dachzimmer zusammen oder einzeln aus

gleich zu vermiethen . r .
2919

KarlctrnciyÄ AA Ecke der Mbrechtstraße , zwei Stiegen
JlariSlrabsC 44 , hoch , find zwei sehr schöne Zimmer mit

Balkon möblirt zu vermiethen . 18ü5
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Moritzstraße « 8

ist im 3 . Stock eine Wohnung von sechs Zimmern und allem g
Zubehör auf gleich zu vermiethen . 410 g

Nerostrabe 11a ist ein Logis (Bel - Etage ) von 5 Stuben mit den

dazu gehörenden Räumen auf gleich zu vermiethen . Näheres bei

Frau Dix , TaunuSstraße 37 . 411

Nerostraße 20 , Parterre , ist eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche und Zubehör auf 1 . Januar zu vermiethen . Näheres
। zwei Stiegen hoch . 2234



Saalggsse 10 , 2 Tr . h . , ist ein schön möblirteS Zimmer fauIdÄ
zu vermiethen .

v ‘ ’B
Schützenhofstraße 2 ( Maison St . Petersbourg ) ist ein S2

mvdllrter Salon mit 1 - 2 Schlafzimmern in der & @ta « e aK
weit zu vermiethen .

8

Schwalbach - rstraße 6 ist eine Mansarde an eine einzelnPerson zu vermiethen . Se
Schwalbacherstraße 19 ist eine Mansardwohnung von »2

Zimmern und Zubehör zu vermiethen . 27rq

a/,6 " /h " straße 35 ist ein Logis zu vermiethen . 20995
Schwalbacherstraße 45 , 3 . St . , ein unmöbl . Zimmer zu verm J
Kl . Schwalbacherlstraße 2 ist eine kleine Wohnung auf gW

zu vermiethen . 2466

Sonnenbsrgerftraße 37
ist bi - Bel - Etage , bestehend aus 8 Zimmem , Mansarden , M .

und Keller , zu vermiethen . Z

Spiegelgasse 6 sind zwei kleine Logis an ruhige Leute auf
gleich zu vermiethen .

a

Taunusstraße 16 » ist die Parterre - Wohnung , oestehend ausb Z -mmcrn nebst Zubehör , auf gleich auch später zu vermiethen.
Näh . Ecke der Quer - und Taunusstrsße 16 . Wz

$ aunu3fli : afee 24 ist eine abgeschlossene Wohnung im 2 . Stock
auf gleich zu vermiethen . 2290

Taunusstraße 28 im 3 . Stock links ist ein freundlich möblirteS
Zimmer an emen Herrn zu vermiethen . 1810

V ^ 7 , Parterre , find möblirte Zimmer , das eine zu6 fl . , das andere zu 9 fl . monatlich zu vermiethen
"

3399
Taunusstraße 47 ist eine Wohnung , Bel - Etage , bestehend in

ernem Salon , zwei Zimmern , Cabinet , Küche , Mansarde , Keller ,
sogleich zu vermiethen . Nach Wunsch auch möblirt . 1867

® VJ ' st der Mite Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,athifje und Zubehör , auf gleich oder später zu vermiethen . 430
W a lr am st r a ß e 9 im 2 . Stock ist ein Logis von 2 Zimmern

und Küche auf gleich zu vermiethen . 3365
Walramfiraße 17 ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 3072
Walramstroße 21 ist die Bel - Etage , bestehend aus Salon ,3 Zimmern u . s. w . , billig zu vermiethen . Näh . daselbst . 1679

W fl , i T *fl TT1 & tl *fl SSP 95 ist der 2 . Stock , bestehend

o
“ 3 aus 5 großen , schönen Zim¬

mern , Küche , 2 Mansarden rc . , Mitbenutzung des Bleichplatzer ,
auf 1 . Januar zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 1785

Webergasse 37 , 1 St . h. , ein möbl . Zimmer zu verm . 20650
Obere Webergasse 48 ist ein möblirteS Zimmer auf gleich

zu vermiethen . 1742
W ^ itzstraße 4 Bel - Etage links , find 1 — 2 möblirte Zimmer ,

paffend für Elniähnge , auf Wunsch mit Kost zu verm . 17935
Wellritzstraße 10 ist ein heizbares Mansardzimmer auf gleich

zu vermiethen . 2375
Wellritzstraße 17a ist im Vorderhaus eine Wohnung von

2 Zimmern und allem Zubehör auf 1 . Januar zu vermiethen .
Näheres Marktstraße 7 bei Karl Berger . 1095

Wellritzstraße 18 im Hinterhaus ist ein möblirteS Zimmer zu
vermiethen . 3171

Wellritzstraße 31 ist im Vorderhaus der 3 . Stock , bestehend in
5 Zimmern nebst allem nöthigen Zubehör , auf gleich zu bet «
miethen . Näh . im Hinterhaus Parterre . 3011

Wörthstraße 12 ist die Bel - Etage von 4 Zimmem und Zubehör
auf gleich zu vermiethen . 18643

Wörthstraße 18 ist die Parterre - Wohnung , sowie der 2 . Stock
und die Frontspritze zu vermiethen . Näheres bei F . Becker im
Hinterhaus daselbst. 2740

Wörthstraße 20 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern und Küche
und sonstigem Zubehör zu vermiethen . 19820

In meinem neuen Hause in der verlängerten Adelhaidstraße ist der
1 . , 2 . und 3 . Stock , aus je 5 eleganten Zimmern mit Zubehör
bestehend , mit Garten auf gleich zu vermiethen .

H . Rado , Karlstraße 28 , Parterre . 436
Möblirt zu vermiethen eine Bel - Etage von 4 Zimmern in schönster

Lage der Stadt . Näheres Schützenhofstraße 5 . 440

----- -------- ---------------
Wi - Sbad - « er Lagblatt .

Nerostraße 9 ein möbl . Zimmer billig zu vermiethen . 2990
Nero st raße 27 ist ein Logis , bestehend aus 1 großen und 2

hemen 3tmmertt , Küche und Zubehör , auf gleich oder später zu
vermiethen . Auch ist daselbst eine Stube mit oder ohne Möbel
zu vermiethen .

v
jggg

^ »?
ock. Ein möblirteS Zimmer zu verm . 3370

} “ 8 “ ^ „
Siock , ist em möblirteSZimmer zu verm . 18844

püL WnH ?Lb,e del - Etage , oestehend aus 3 Zimmern ,

vernüethen .

^ " " ReHet ?C ' ÖU^ gleich oder später zu

Nicolasstrasse ÄS ?
m

^ tocr , je eine Wohnung von 5
Zimmern , Salon mit Balkon und sonstigem Zubehör sowie
eine Frontspitze von 2 — 3 Zimmern und Küche , auf gleich zuvermiethen . Näheres daselbst .

w ' 0
5

6 i » “ < 1* 1 . sm « m tob,,,, . »
zu vermiethen . 0976° r “ n " ße 21 sind mehrere kleinere und größere Wohnun -

und fßCnnpnnLnw h
10 ^ iccen mit Zubehör , zu vermiethenund können sofort bezogen werden . 412

Plaiterstraße 7
Wohnung auf gleich oder später zu verm . 3254

Q7 -ämtr mH ? « rt$aUsnUÖe ) ist di - Bel - Etage , enthaltend
LÄ ™ LTV Söltons Küche rc . , sodann daselbst 3 Stiegen
1 (

™ lbaItenb 4 Zimmer , Küche rc ., erstere auf

Rheinstrasse 5 .
®

^ ninlcUe - bie wo «

mil HO * , u „ cm

“ ” ”
’

Rheinstrasse 5 (̂ äÄ ) * bcr 2 - Stock von

L Odo6 "

™
Bel - Etage von 8 Zimmern auf gleich zu denn . 414

Küch
" ^

DEammer
" zwei elegante Zimmer mit

Röderflwße
^

l9
' ® IaSbErW rc . zu vermiethen . Näheres

Rheinstraße 54 sind Wohnungen von je 7Zimmern nebst Zu ^
üehör zu vermiethen . Näheres Karlstraße 13

P &
Ä t54 im ^ bengebäude ein unmöblirtes Parterre -

Rähifirnfe ? ^ uuEchen . Näh . Karlstraße 15 im Bureau . 1913
JtOe | n |n : öfje 54 ijt eine Mansarde , möblirt oder unmöblirt iu

vermiethen . Näheres im 4 . Stock . 30fi
“

eine ^ bne Parterre - Wohnung von 5 Zimmernneb ^ Zubehör , ganz auch gethellt , mit Eartenbenutzung auf1
;

D - c- mber oder später zu vermiethen .
5 9

799

RöderaNe - ^
0 klem ^ Logis auf gleich zu verm . 8336'

NL tz ISHKäff1 ton 2 - * 3 S
dn 3 « m, , « , . mm

9t
$mVaIIee ' ^ 0U ? " Elisa "

, find an ruhige Familien zwei elegante
Wohnungen von 4 und 6 Zimmern , mit Gas - und WasserlZuna

» ^ ' E allen Bequemlichkeiten versehen , zu vermiethen . 17118Ä 83 ' ff Eine abgeschlosiene Wohnung im zweiten Stock

SiÄ ”
»
“ ' 6 * m W81

« 6betAtraAe,3Qs ^ riErre ein mdbl . Zimmer zu verm . 3172S

bemiei ^ S? 35 $ beC 21 ® ,od mtt aDtm Zubehör sofort zu

Liegen hoch, gegenüber dem Deutschen Hau ^
s» i L6. » f. teUtlbn m ^ ürtes Z ' wmer zu vermiethen . 2309

® Am
*
. . V Ö

*. 9o ' T Hinterhaus eine Wohnung zu verm . 19066

1 J ? ° uf 1 . Januar die B - l - Etag - und auf
A @ » irn8eLbn $ *

. öu vermiethen . Näheres bei
A . Schirg , Schillerplatz 2 . 1651
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^ Tiueinem neu erbauten Hause in der Albrechtstraße Io ist die Bel ' j
und der 2 . Stack , jede Wohnung bestehend aus 5 Zim - !

ötctn Küche , Mansarden , Keller und Kohlenraum , auf gleich zu

vermiethen . Joh . Dorman » . 439

-,n dem Hause Karlstraße 44 ist der 1 . und 2 . Stock ganz

oder getheilt auf gleich oder auch später zu vermiethen . 437

Kin elegant und comfortabel eingerichtetes Haus zum Alleinbewoh¬

nen enthaltend 11 Zimmer rc . nebst Garten , ist sofort zu ver¬

miethen resp . zu verkaufen . Näh . Dotzheimerstraße 29a . 17524

gjne kleine , freundliche Wohnung zu vermiethen Schulgcsse 4 im

Vorderhaijs. 17553

Zn meinem Hause Adolphstraße 16 ist auf gleich eine Wohnung

zu vermiethen . Mecklenburg . 442

Nm heizbare große Mansarde an eix einzelnes , anständiges Frauen -

zimmer gleich zu vermiethen Moritzstraße 20 . 17880

In meinem neu erbauten Hause Albrechtstraße 2a ist die Bel - Etage
von 7 Zimmern mit Zubehör , sowie eine schöne Mansard -Wohnung
auf gleich zu vermiethen . Näheres Adolphstraße 12 . 18909

M gleich find zwei Logis zu vermiethen . Näheres . Gemeindebad -

gäßchen 4 . 18155

Zu vermiethen .

Hübsch möblirte Wohnungen (Südseite ) sind für
die Wintermonate , sowohl für Familien als

auch für einzelne Personen , preiswürdig zu

vermiethen . Näh . Larrggasfe 24L 589

Eine schöne Mansarde ist möblirt zu vermiethen .

Näheres Expedition . 119

In dem Hauke Oranienstraße 23 ist der 2 . Stock des Vorder¬

hauses , bestehend in 1 Salon , 4 Zimmern , Küche und Zubehör ,
sowie im 1 . Hinterhaus ein Logis , bestehend in 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör , sogleich zu vermiethen . Näheres im Hause
selbst Parterre . 20928

In meinem neuen Hause in der Jahnstraße ist der zweite Stock ,

ganz oder getheilt , sofort billig zu vermiethen .
W . Schorfe . 19745

Pinn Wnhnnn » bon 4 — 6 Zimmern mit Zubehör event .
t ' lllL II UUUullg Garten ist in einem neuen , freistehenden ,

comfortabel eingerichteten Hause in Schierstei « , mit schönster
Fernsicht auf den Rhein rc . , billig sofort zu vermiethen . Näh .
Adelhaidstraße 28 , Parterre . 20499

Mer gut möblirte Zimmer , auf Wunsch mit Küche , Bel - Etage ,
find gleich zu vermiethen . Näheres Expedition . 585

Eine schöne Parterre -Wohnung , sowie eine Wohnung ( Bel - Etage ) ,
bestehend aus 5 Zimmern nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen .
Näheres Wellritzstraße 20 . 746

Ein kleines Logis ist auf 1 . Januar zu vermiethen bei Kutscher

Spriestersbach , Hochstraße 3a . 2104

MT Ein einfach müblirtes Stübchen ist an einen soliden Herrn
auf gleich oder 1 . November zu Denn . Näh . bei Frau Probator
Ebert Wwe , kl . Schwalbacherstratze 7,3 . St . 2054

In meinem Hause in der Jahnstraße sind im 2 . Stock zwei Woh¬
nungen , bestehend in 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf gleich
oder später zu vermiethen . Georg Heß . 1957

3tt der Mkolasstratze
>fi eine fein möblirte Bel -Etage zu vermiethen . Näh . Exp . 16825
Eine Wohnung von 3 Zimmern , Cabinet , Küche und Zubehör ist

an eine ruhige Familie auf gleich zu verm . Marktstraße 21 . 2527
In meinem neu erbauten Hause in der Herrngartenstraße , links

der Adolphsallee , find 2 Wohnungen von je 6 Zimmern und
Zubehör zu vermiethen . Näh . daselbst . A Keller . 2342

2n dem neuen Hause „ zur neuen Welt "
, Emserstraße 30 , ober¬

halb der Birk '
schen Ziegelei , find mehrere freundliche Wohnungen

auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Karlstraße 28 oder
im Hause bei Hrn . Karl Röhrig . 2609

In meinem neuen Hause , Moritzstraße nächst der Adclhaidstraße ,

sind auf gleich zu vermiethen : Parterre 4 Zimmer , Cabinet ,

Küche und Zubehör ; ferner Bel - Etage und 4 . Stock je 11 Zim¬
mer , Küche und 4 Mansarden rc . , im Ganzen oder in 2 Logis
L 6 und 4 Zimmer abgetheilt , sowie im 3 . Stock 6 Zimmer ,

Küche und Zubehör und 2 schöne Zimmer nebst Küche in der

Frontspitze . Die Wohnungen sind praktisch und elegant einge¬
richtet und mit Master , Gas und Telegraph versehen . Ferner

sind int Seitenbau 3 Wohnungen von je 3 Zimmern , Küche ,
1 Mansarde und Keller , sowie eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör auf 1 . Januar (auch früher ) zu vermiethen . Diese
Wohnungen haben eine freie Aussicht und sind auf der Sonnen¬

seite . I . Rath jun . 2468

Ein Dachlogis zu vermiethen bei I . G . Beck , Emserstraße 28 . 2531

Eine kleine Mansardwohnung an kinderlose Leute billig zu vermie¬

then Geisbergstraße 16b . 2999

Ein freundlich möblirtes Zimmer ist zu vermiethen Langgaffe 2 ,

zweite Etage . 3102

Ein möblirtes Zimmer mit 2 Betten zu vermiethen obere Weber -

gaffe 48 . 3196

Zwei ineinandergehende Zimmer sind an eine ruhige Person zu

vermiethen Kirchhofsgaffe 10 . 3253

In einem Gartenhause an der Biebricher Chauffee ist eine Wohnung
von 4 Zimmern nebst Zubehör billig zu vermiethen . Näheres in

der Expedition d . Bl . 19681

Möblirte Zimmer
zu Verm . Näh . in der Buchhandl . von Feller & Gecks . 3192 .

Zwei schöne Zimmer unmöblirt zu vermiethen Feldstraße 21 . 3349

Ein möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen ;

auf Wunsch auch Pension . Näh . Exped . 3354

In der Nähe der Kasernen ist ein elegant möblirtes Parterre - Zimmer
nebst Kost zu vermiethen . Näheres Expedition . 3465

UorLtitnhi » mtt Neuergerechttgkett gleich oder später
li LI nMdllv zu vermiethen Steingaste 11 , 11

Eine W - rkstätt - mit Feuergerechtigkeil ist zu vermiethen . Näh .

Hellmundstraße 29 . 1942

Friedrichstraße 35 ist eine geräumige Werkstätte oder Lagerraum zu

Mnnnnin Taunusstraße 30 ist ein großes Magazin
lHa ^ UZlUe sofort zu vermiethen . 16989

T » A am mit Wohnung und großem Magazin auf 1 . Januar
JutWlLIl zu Vermiethen Goldgasse 20 . 3065

Große Burgstraße 2a ist das bisher von dem Englisch -Deutschen
Wein - Depot bewohnte Ladeti -Local mit 2 Zimmern , großen ,

separaten Keller - Räumm und Zubehör zu vermiethen . 450

T aJa » ! Mauritiusplatz 6 mit oder ohne Wohnung auf
JutUlvIl 1 . Januar 1876 zu vermiethen . Näheres bei H .

v . d . Heydt , Kirchgaffe 12 . 78

Webergaffe 42 ist ein Laden zu vermiethen . N . Webergaste 28 . 1466

Laden zu vermiethen .

Der von meinem Sohne iunegehabte Laden ist mit Wohnung zum

1 . Februar k. Js . anderweit zu vermiethen . Näheres bei Ed .

Abler Wittwe , Langgaffe 40 , Ecke des Kranzplatzes . 1790

Kirchgaffe 9a ist ein Laden mit Cabinet , welcher sich auch ztt einem

Comptoir eignet , zu vermiethen . Näh . im 2 . Stock . Daselbst

ist auch ein Keller zu vermiethen , sowie eine Gutzplatte , 2 Fuß

lang , 2 Fuß breit , zu verkaufen . 1677

Gvldgasse 21 sind auf 1 . Januar 2 Läden

NßAVkN * mit Ladenstube und Wohnungen , jede von drei

Zimmern , zwei Mansarden rc . , zu verm . Näh . bei Hrn . M e n ch e

in der Mnckerhöhle und Hrn . Rauch , GeiSbergstraße 16a . 2259

Roaln ' aacn ist der Lade « nebst Wohnung auf
lOdai ^ aöbv 0 gleich oder 1 . Januar zu vetm . 3371

Steingasse 35 ist der Specereiladen zu vermiethen . 3327

Ein kleiner Laden ist billig zu vermiethen . Näh . bei A . Görlach ,

Michelsberg 7 . 3270

Ein gut gelegener Spezereiladen nebst Einrichtung und Wohnung

zu vermiethen . Näh . Exped . __ _____________
3460
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Bisher war er gegen sich selbst ganz ehrlich gewesen . Er hatte sich
gesagt , daß er Madelaine kränke und daß er sie auf solche Weise mit der
Zeit verlieren müsie , er hatte nur gleichsam zu seiner Entschuldigung hin¬
zugefügt , daß sein Zustand erträglicher sei , wenn er sie verliere , als wenn
er sie so besitze . Nun konnte er sich selbst für gekränkt halten und merkte
bald , daß mit der Selbstanklage leichter fertig zu werden war , wenn ein
Theil der Schuld von sich auf Andere abwälzen ließ . Und wenn die
Schuld auf jener Seite endlich überwog ? Er wünschte es nicht , aber er
dachte auch nicht daran , es zu hindern . Wenn sie sich selbst entschädigte ,
ehe sie ihn noch ganz verloren hätte , würde er mit leichtem Herzen ziehen
können . Und das stand nun fest : er könne nicht länger leben in der
Fremde und müsse zurück zur Heimath , nicht nur zum Besuch , sondern

Arnold schwankte nach dem Sarge hin . Seine Augen schwämme «
in Wasser ; die Lichter auf den hohen Armleuchtern dahinter tanzten vor

ihm her . Er legte die Hand auf feiner Mutter kalte Stirn und beugte
sich tief über sie . „ Ich hab

' s nicht anders verdient " — bebten seine Lippe«.
Die Weihnachtsmusik zog draußen vorüber . So hatte der feierliche

Choral ihn nie erschüttert
' — er sank in die Kniee und weinte wie ein

Kind . --- (Fortsetzung folgt .)

Brei Weihnachten .

Erzählung von Ernst Wichert .
(Fortsetzung .)

Für Madelaine stand es nun fest , daß Arnold sie nicht mehr liebe
Sie gab den Versuch auf , ihn sich wiederzugewinnen und überlegte , wie
sie ihr Leben einrichten solle , ohne demselben eine unerträgliche Last auf -

zubürden . Verheirathet war sie freilich , aber es gab ja so viele , junge
Frauen ihrer Bekanntschaft , die es nicht glücklicher getroffen hatten und
sich doch zu trösten wußten . Sollte sie ihre Tage vertrauern , weil ihr

■ Mann sie nicht mehr hübsch und liebenswürdig finden wollte ? Es fehlte
ja nicht an Leuten , die aufrichtiger waren , und einer ganz in der Nähe ,
der freilich nicht so stattlich ausfah , wie Arnold , aber die gefälligsten Ma¬
nieren hatte und sich glücklich schätzte, sie ins Concert oder ins Theater
begleiten zu dürfen . Vielleicht regte sich in ihm die Eifersucht , und dann
war schon viel gewonnen .

Arnold blieb zu lange blind gegen die Gefahr , die seiner Hausehre
drohte ; er wollte sie nicht sehen , »der nicht abwenden . Pierre Leblanc
ging bei ihm aus und ein , immer von Madelaine mit ostensibler Freund¬
lichkeit empfangen und oft zu längerem Bleiben aufgefordert . Er holte
die junge Frau Abends ab , wenn sie ihren Laden schloß und führte sie
nach ihrer Wohnung , oder promenirte mit ihr Arm in Arm durch die
lebhaften Straßen . Madelaine liebte leidenschaftlich den Tanz , aber
Arnold weigerte sich , öffentliche Bälle zu besuchen .

„ Dann werde ich ohne Dich gehen,
"

drohte sie . Neunmal blieb ' s
bei der Drohung , und das zehnte Mal putzte sie sich doch vor dem Spie¬
gel , steckte die Camelien in ' s Haar , die ihr Leblanc brachte , und folgte ihm
nach dem geschloffenen Wagen , der unten vor der Thüre wartete . „ Du
willst es so ! " sagte sie ihrem Manne beim Abschied , und es war , als ob
sie dabei zögernd eine Sekunde stehen blieb , als müffe sie ihm Zeit laffen ,
sie zu umarmen und zurückzuhalten . DaS geschah nicht ; Arnold fühlte ,
daß er kein Recht habe , ihr das Vergüngen zu verkümmern , an dem nun
einmal ihr Herz hing und das er ja sonst mit ihr getheilt hatte . Aber er
preßte doch die Lippen zusammen , als er vom Fenster aus Zuschauer
war , wie jener die leichte Gestalt in den Wagen hob und selbst hinter ihr
einstieg und das Glasfenster aufzog , ehe noch die Pferde angezogen hatten .
Es war ein anderes Mißbehagen als das gewöhnlich feine Stimmung
beherrschte .

„ Nur zu — nur zu !" sprach er halblaut vor sich hin , „ Du machst
mir das Scheiden leicht . "

für immer . Es fei ja doch des Mannes Recht , den Wohnort der ® 7S
gatten zu bestimmen ; er beruhigte sich und wenn sie ihm Nachfolge

’ '

Aber sie werde nicht nachfolgen .
Eines Abends im Spätherbst , als er sich länger als sonst aus de«

Straßen verweilt hatte — es war ein Wetter , das ihn an seine nordische
Vaterstadt erinnerte — fand er Madelaine in sichtlicher Aufregung. Sie
lag auf dem Sopha und weinte indem sie mit beiden Händen das Tuch
gegen das Gesicht drückte .

„ Was ist geschehen ? "
rief er erschreckt. Sic antwortete nicht und

schluchzte nur lauter . „ Ist Leblanc hier gewesen ? " fragte er zitternd an
allen Gliedern . x

Sie schwieg noch eine Weile ; dann auf feine wiederholte Fra «
sprang sie auf , hing sich an feinen Hals und jammerte : „ Du bist schlecht,Arnold , Du bist schlecht, und ich muß es durch Dich werden !" Sie ließ
den Kopf matt an feine Schulter sinken , und er hielt sie so , starr vor sich
hin blickend . Hätte er ein zorniges Wort sagen können — ! Aber daz
Blut , das heiß aufwallte , schien in den Adern zu stocken und eisialall
zurückzurieseln .

„ Komm mit mir nach Deutschland, " sagte er schaudernd , „ da fann
noch Alles gut werden .

"

„ Sie glitt aus seinem Arm aufs Sopha nieder . „ Das ist mein
Unglück ! "

rief sie .
Früh am nächsten Morgen — Madelaine war eben erst fest einge-

schlafen — steckte Arnold seine Baarschaft zu sich , packte die kleine Reise¬
tasche , warf den Pelz um die Schultern und verließ das Haus . Zwei
Stunden später dampfte er der Grenze zu .

Wie anders war ihm zu Muth , als er vor drei Jahren denselbe«
Weg zurücklegte ! Damals hatte er von Weib und Kindern zärtlich A -
fchied genommen auf frohes Wiedersehen . Jetzt kehrte er , ein Verschul¬
deter , in die Heimath zurück .

Er hielt sich unterwegs hier und dort auf . Es müffe gerade wieder
Weihnachtsheiligerabend sein , dachte er sich , wenn er zu Haufe einträse.
Und so stand er nun wieder kurz vor sechs Uhr int Pelz und der kleine«
Reisetasche in der Hand vor dem niedrigen Hanse nahe dem Thor u«d
versuchte durch die Spalte der Lade in ' s Zimmer zu blicken . Es mar bo
Licht , aber er konnte nicht sehen , was vorging , denn es hatte sich eine
dichte Eiskruste vorgesetzt . Die Lade mußte den Tag über geschloßen ge¬
wesen sein , sonst hätte das nicht geschehen können . Warum geschlossen an
dem Tage , an dem der Weihnachtsbaum auszuputzen war ? Er zog mit
klopfendem Herzen die Hausglocke . Sie gab einen gedämpften Ton .

'

Tante Lorchen kam ihm entgegen . Sie trug ein Licht in der Hand
und war ganz schwarz angezogen und drehte ganz leise den Schlüße ! im

Schloß zurück . „ Arnold — ? " ries sie mit verhaltener Stimme , und bei

Leuchter schwankte bedenklich , „ Du hent — ? "

„ Zu euerem Weihnachten, "
sagte . er gepreßt ; das verweinte Gesicht

gefiel ihm nicht , und es war ein so eigener Geruch von Tannen unb
Blumen und frischer Tischlerwaare zu spüren .

„ Ach, zu unfern Weihnachten — ! " nickte sie , und die Thränen roll¬
ten ihr über die bleichen Wangen . „ Komm nur herein , Kind — das isi
ein trübes Weihnachten . Erschreck nicht — es ist ja aller Menschen Loos.

"

Da wurde auch schon die Thüre seitwärts leise aufgemacht , seine
Schwester stand auf der Schwelle , ebenfalls ganz schwarz gekleidet . Arnold
trat auf sie zu , um sie zu umarmen ; als er aber über ihre Schulter in’8

Zimmer sah , stieß er einen Schrei ans und taumelte zurück . Da stand
in der Mitte ein schwarzer Sarg , und eine Leiche lag darin , das ernste
Gesicht ihm zugewandt und den Blumenstrauß in den gefalteten Hänbe «
— feine Mutter war ' s , feine Mutter !

Die Kinder weinten laut . Der Lehrer Hammer schloß die große
Familienbibel , in der er eben gelesen hatte und stand auf .

„ Sic hat fo viel nach Dir verlangt , Bruder, " sagte er , „ sie versicherte
immer , Du seiest auf der Reise . Nun wirst Du sie wenigstens zu ihr«

Ruhestätte begleiten . "

Werkftätte auf gleich zu vermiethen Kirchgaffe 29 . 17008
Eine Werkstellc oder Magazin zu vermiethen Kirchgaffe 15 a . 779
Bleichfiraße 23 find Werkstätten oder Lagerräume zu verm . 3251
Eine geräumige Werkstätte mit Wohnung ist auf gleich oder später

zu vermieihen . Näh . Helenenstraße 12 im Hinterbaus . 3277

Famillen - jPensioii »
8076

Wohnung und Pension zu 5 — 7 Mark pro Tag Villa Rheinstraße 2 .

Ein auch zwei Herren oder Schüler finden Kost und Logis in einer
anständigen Familie in der Nähe der Casernen . N . Exp . 3340

Zwei Arbeiter finden Schlafstelle Helenenstraße 15 , 1 St . h . 1960
Mauergasse 8 , Hinterh . , können zwei Herren Schlafstelle erhalten . 2718
Arbeiter erhalten Logis Feldstraße 8 , eine Stiege hoch links . 3044
Ein reinlicher Arbeiter erhält Logis Kirchgaffe 10 , Hinterhaus . 3319
Ein reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Frankenstraße 9

im 4 . Stock . 3403
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